
Mitmachen und gewinnen:Mitmachen und gewinnen:
Europa-Park RustEuropa-Park Rust

Juli 2026
Ausgabe 167 / 14. Jahrgang

LeuchtturmprojektLeuchtturmprojekt

Preisträger
jugend creativ

Meilenstein
SaarSchleifen

Musiksommer
Schönes Programm

Maifest 
50. Jubiläum

Einfach das bessere Stadt-

magazin für Homburg... 

...eben weil‘s gelesen wird



16. Homburger

Klassik
Open-AIR
Jubiläumsgala

15. August 2026
Christian-Weber-platz 
HOMBURG
20 UHR

Vorverkauf: 
Tourist-Info Homburg 

Tel: 06841/101820 
& TICKET REGIONAL

HOMBURGER 
SINFONIE
ORCHESTER

SOLISTEN: 
Bettina Bauer, 
Sopran 
Taejun Sun,
Tenor

Moderation:
Roland Kunz

LEITUNG: 
Volker Christ

unterstützt von 



Liebe Leserinnen und Leser,

schnell vergeht die Zeit. Im Juli 2021, also vor fünf Jahren 
kam die erste Ausgabe vom Stadtmagazin „es Heftche“® 
unter meiner Regie zu Ihnen. Seither hat sich viel getan, 
nur eines ist gleichgeblieben. Unser Stadtmagazin „es Heft-
che“® begleitet Sie weiterhin jeden Monat und erscheint 
pünktlich und zuverlässig. Gerne sind wir für Sie in der Re-
gion unterwegs und berichten über so viele schöne Dinge, 
die wir erleben dürfen. Es macht uns viel Freude, das mit 
Ihnen zu teilen. Dankbar sind wir über die vielen Zu-
schriften, die uns von Vereinen und Institutionen erreichen 
und die wir gerne im Print und/oder online veröffentlichen. 

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit. 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juli-Ausgabe lesen Sie:
	– Wir haben wieder ein Gewinnspiel für Sie mit unserem langjährigen Kooperations-

partner Europa Park, machen Sie mit und gewinnen Sie Eintrittskarten. Auch in der 
Sommersaison 2026 begeistert der Europa-Park seine Gäste mit einer einzigartigen 
Mischung aus Attraktionen, Shows und europäischem Flair. Seit über 50 Jahren ist 
der Europa-Park das ideale Ausflugsziel für die ganze Familie.

	– Man muss die Feste feiern, wie sie fallen – oder wie sie die Homburger Kulturgesell-
schaft alle Jahre wieder auf den Historischen Marktplatz und den Christian-Weber-
Platz zaubert. Nun also das große Jubiläum: Ein halbes Jahrhundert Maifest.

	– Auch im Juli steht die Homburger Altstadt ganz im Zeichen des Musiksommers. 
Ob samstags von 10:30 bis 13:30 Uhr beim Jazzfrühschoppen, wo ein Querschnitt 
durch alle Stilrichtungen des Jazz geboten wird, oder freitagsabends bei Querbeat 
mit traditioneller bis moderner Popmusik – für jeden Musikgeschmack ist etwas 
dabei!

	– Geht man mit offenen Augen durch die Natur, dann kann man schon auch ein-
mal außergewöhnlich erscheinende Pflanzen und Tiere sehen. Wir möchten in die-
ser Ausgabe gerne Alcedo, den buntschillernden Eisvogel etwas näher vorstellen. 
Natürlich gibt es auch ein Wortsuchspiel mit Gewinnchancen.

	– Der Literarische Stammtisch Saarbrücken hat einen besonderen Meilenstein gesetzt: 
Mit der Anthologie „SaarSchleifen“ präsentiert die engagierte Autor*innengruppe 
ihr erstes gemeinsames Werk – ein Buch voller Geschichten, die das Saarland in all 
seinen Farben, Stimmungen und Erinnerungen lebendig werden lassen.

	– Wie man sich bei einem Pressetermin auf der Baustelle zum künftigen Pallilativ-
zentrum Schmetterling überzeugen konnte, tut sich dort an einer waldreichen ru-
higen Stelle am Rande der Universitätskliniken allerhand. Es soll Menschen einen 
Ort bieten, die meistens die letzte Phase ihres Lebens vor sich haben. Der Neubau 
soll Platz schaffen, wo Menschen jeden Alters unter einem Dach gemeinsam einen 
guten Ort für das Leben bis zuletzt haben können.

	– Auszeichnung für Preisträger  des 56. Internationalen Jugendwettbewerbs jugend 
creativ. Ob Faszination Tiefsee oder Küste, Sehnsuchtsort oder Schutzraum – das 
Meer bietet unzählige Möglichkeiten für kreative Auseinandersetzungen. Gefragt 
waren gemalte, gezeichnete, collagierte oder auch digital erstellte Bilder.

	– Anlässlich des diesjährigen Muttertages hatten das Roland McDonald Hauses Hom-
burg und der Verein Kükenkoje zu einem gemeinsamen Frühstück eingeladen.
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Ein halbes Jahrhundert Gerstensaft und 
Krammarkt
50. Homburger Maifest feierte sein Jubiläum

Man muss die Feste feiern, wie sie 
fallen – oder wie sie die Homburger 
Kulturgesellschaft alle Jahre wieder 
auf den Historischen Marktplatz und 
den Christian-Weber-Platz zaubert. 
Nun also das große Jubiläum: Ein hal-
bes Jahrhundert Maifest.

Drei Tage voller Musik, Begegnungen und 
jener unverwüstlichen Frühlingsstimmung, 
die selbst den asphaltiertesten Fleck unse-
rer Kreisstadt kurzzeitig erblühen lässt. Es 
war ein Auftakt wie aus dem Bilderbuch 
des städtischen Protokolls. Man muss 
es neidlos anerkennen: Petrus muss ein 
Homburger sein – oder zumindest ein glü-
hender Verehrer unseres Städchens, denn 
das Sommerwetter zeigte sich von seiner 

spendabelsten Seite, als Oberbürger-
meister Michael Forster am Freitagabend 
hochoffiziell zur Tat schritt. Mit – man 
höre und staune – nur einem einzigen, 
wohlgezielten Schlag saß der Zapfhahn 
im Fass. Ein ritueller Akt, der im Hombur-

ger Land bisweilen kritischer beäugt wird 
als manche Haushaltsdebatte. Doch das 
Bier floss, der Bann war gebrochen, und 
das Jubiläumsfest hatte seinen Segen. Der 
Marktplatz und der Christian-Weber-Platz 
füllten sich rasch, die Menschen sehnten 
sich nach Geselligkeit. Man traf alte Be-
kannte, die man gefühlt seit dem 49. Mai-
fest nicht mehr gesehen hatte, und lausch-
te dem bewährten Kontrastprogramm: 

Hier eine krachende Rock’n’Roll-Party mit 
„Krüger rockt!“ auf dem Marktplatz, dort 
südländische Sehnsuchtsklänge mit „Vul-
cano“ auf dem Christian-Weber-Platz. Des 
Weiteren spielten an drei Tagen Acoustic 
Life, die Uni-Bigband (im Rahmen des 
samstäglichen Jazz-Frühschoppens), die 
Revengers, die Kombo Good Times, das 
Orchester Happy Sound, Die Konsorten, 
Double M, Jim Everfett und The Red Couch 
in der Zeit vom 29. bis 31. Mai 2026. Da-
zwischen das unermüdliche Summen der 
Menschenmengen, die sich aber besucher-
technisch auch eher im Rahmen hielten. 
Doch wer genau hinsah, der entdeckte 
hinter den offiziellen Jubelhymnen auch 
jene kleinen, liebgewonnenen wie bitte-
ren Unzulänglichkeiten, die unser Hom-
burg erst so herrlich menschlich machen. 

Diesmal waren es auch leider keine drei 
Musikbühnen, wie sonst gewohnt und wie 
auch auf den Baustellenzaun-Werbetrans-
parenten zu lesen stand. Die Party mit der 
Bühne am Rondell fand im Jubiläumsjahr 
dort nicht statt. Dennoch ein schönes, 
warmes Gefühl von Heimat überall in der 
Innenstadt, mit Bratwurst und 0,3 Liter 
Bier für jeweils 4 Euro und Weizenbier für 
6 Euro. So sieht’s aus mit den Preisen in 
der heutigen Zeit. Doch der wohl gravie-
rendste Wermutstropfen dieses Mal war 
beim 50. Maifest nämlich rein optischer 
und haptischer Natur: das bittere Drama 
um den traditionellen Maifestbecher. Man 
suchte ihn vergebens! Wo sonst stolz das 
Plastik-Souvenir für einmalige 2 Euro 
Kaufpreis in den vergangenen Jahren ge-

schwenkt wurde, herrschte gähnende 
Leere bei der Jubiläumsfeier. Keine bun-
ten Becher, die man als Trophäe mit nach 
Hause nehmen konnte, kein haptisches 
Andenken an die 50. Auflage. Überall nur 
Biergläser und Glasflaschen mit Getränken 
der hiesigen Brauerei. Man munkelte im 
Volk, dass es hinter den Kulissen eventuell 
massive Lieferschwierigkeiten oder sogar 
logistische Fehlplanungen gegeben haben 
könnte, die das Festkomitee eiskalt er-
wischt haben mögen. Wer weiß? Ein Mai-
fest in Homburg ohne seinen Becher, der 
als kleiner Obolus und Beitrag zum Fest 
nun schon seit Jahren dazugehörte und 
der bislang erfolgreich Glasscherben und 
Müll spürbar reduzierte, darf einfach nicht 
fehlen, oder? Und ein weiteres war die 
Geschichte mit der Erziehung zur Mobili-

„Vulcano“ − Italo Hits Live 
© Chris Ehrlich

Der Homburger Marktplatz beim 50. Maifest 
© Chris Ehrlich

Die Kombo „Krüger rockt!“ spielte Oldies 
und herrlich tanzbares Liedgut 

© Chris Ehrlich
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tät. Die STADTRADELN-Kampagne 2026 
wurde am 30. Mai mitten im Maifest als Teil 
des saarländischen Stadt- und Schulradelns 
offiziell eröffnet. Der Startschuss fiel am 
Samstagmittag im Rahmen des „Tags der 

Verkehrssicherheit“ in der Talstraße. Das 
Event, zu dem unter anderem Minister-
präsidentin Anke Rehlinger, Umwelt-
ministerin Petra Berg und Oberbürger-
meister Michael Forster geladen waren, 

umfasste unter anderem einen Band-
durchschnitt zur offiziellen Eröffnung, ver-
schiedene Mitmach-Angebote entlang der 
Talstraße und eine gemeinsame, familien-
freundliche Anradel-Tour mit Start und Ziel 
am Christian-Weber-Platz. Folglich kolla-
bierte er gänzlich beziehungsweise kam an 
seine Grenzen des Möglichen, als die ver-
sammelten Akteure an Tag zwei der Mai-
festveranstaltung Verkehrssicherheit in der 
gesperrten Talstraße predigten. Man darf 
leise schmunzeln, denn wer versuchte, mit 
dem Automobil auch nur in die Nähe eines 
Parkplatzes zu gelangen, fand sich in einer 
Odyssee wieder, die selbst Odysseus das 
Fürchten gelehrt hätte. Aber gut, man ging 
dann eben zu Fuß – ist ja eh viel gesünder. 
Schlussendlich meldeten die Behörden 
aber keine Exzesse – weder beim Maifest, 
noch im Straßenverkehr. Alles blieb fried-
lich. Ein Erfolg auf dem Papier. Und trotz 
des Verkehrschaos, trotz des fehlenden 

Jubiläumsbechers und trotz des Mülls zieht 
es uns ja doch immer wieder hin.

Weil es eben UNSER Maifest ist. 
Herzlichen Glückwunsch, altes Haus 
– auf die nächsten fünfzig Jahre im 
Homburger Trubel. Wir sehen uns! 
Text: Chris Ehrlich

Das Publikum vor der Bühne auf dem-Christian-Weber-Platz 
© Chris Ehrlich

Rock `N Roll mit „Krüger rockt!“ 
© Chris Ehrlich

Szene in der Talstraße beim 50. Homburger 
Maifest 

© Chris Ehrlich

Jetzt schnell und einfach online einen 
Termin vereinbaren unter:
www.schlueter-allgemeinmedizin.de

oder telefonisch:
06841 - 3960

Wir nehmen neue 
Patienten an!

Talstraße 53, 
66424 Homburg

Sprechzeiten:
Mo.
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

8:15 bis 12:15 Uhr | 14 bis 16 Uhr
8:15 bis 13:15 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr | 16 bis 18 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr 
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Homburger Musiksommer
Großartige Veranstaltungen im Juli 2026

Auch im Juli steht die Homburger 
Altstadt ganz im Zeichen des Musik-
sommers. Ob samstags von 10:30 bis 
13:30 Uhr beim Jazzfrühschoppen, 
wo ein Querschnitt durch alle Stil-
richtungen des Jazz geboten wird, 
oder freitagsabends bei Querbeat 
mit traditioneller bis moderner Pop-
musik – für jeden Musikgeschmack 
ist etwas dabei!

Die Reihe Querbeat startet mit „Les Sca-
rabees“, die das Publikum auf eine mu-
sikalische Reise durch die 60er/70er mit-
nehmen.  Und das machen die 4 Freunde 
schon seit fast 30 Jahren. Und bei dieser 
Musik geht es um keine geringeren als die 
BEATLES. Neben den Hits wie „She loves 
you“, A hard days night“, oder „Hey Jude“ 
haben die Jungs aus Frankreich auch Kom-
positionen im Programm die Lennon, Mc 
Cartney und Co. als Solokünstler veröffent-
licht haben. Die LES SCARABEES beim 
Musiksommer in Homburg. Ein MUSS 
für alle Fans. Am zweiten Freitag im Juli 
folgt „Hey Kölle“ mit einem mitreißenden 
Mix aus Kölsch Rock’n’Pop.  Ob rockig, 
poppig oder einfühlsam ! HEY KÖLLE 
begeistern mit ihrem mitreißenden musi-

kalischen Querschnitt großartiger Kölsch 
Rock`n`PopMusik jedes Publikum und er-
zeugen überall Partyfeeling pur! Präsentiert 
werden die beliebtesten Songs von Brings, 
Höhner, Bläck Fööss, Paveier, BAP, Räuber 
... bis hin zu Cat Ballou und Kasalla. Klas-
siker wie ‚Verdamp lang‘, ‚Superjeile Zick‘, 
‘Kölsche Jung‘ oder ‚Wenn nicht jetzt wann 
dann‘ stehen ebenso auf der Songliste wie 
auch ‚‘Stääne‘, ‚Jeck Yeah‘, ‘Pirate’, ‘Leev 
Marie’, ‚Oben-Unten‘ oder ‚Für di Iwig-
keit‘. Aber auch DeutschRock´n`PopHits 
werden gezielt ins Programm eingebaut! 
Ob rockig, poppig oder einfühlsam – HEY 
KÖLLE spielt Musik für Herz und Beine!   
Am 17. Juli bringt „Riddim Posse“ karibi-

sche Rhythmen nach Homburg. Reggae 
- Soca - Calypso - Caribbean Party Live 
Die Liebe zu Reggae und Soca führte die 
aus 4 Nationen stammenden Musiker zu-
sammen. Ganz der karibischen Musik 
verschrieben, entwickelte die Band ihren 
ganz eigenen Stil und ist mit ihrem unver-
wechselbaren Sound einzigartig in Europa. 
Musik, die in Bauch und Beine geht, fette 
Grooves, ein knalliger Bläsersatz, die mar-
kante Stimme von Leadsänger Wayne Dal-
laway, das Spiel des Ausnahmetrompeters 

Kirt Dallaway, die perfekt zusammen spie-
lende Rhythm Section, Steeldrums und 
mehrstimmiger Gesang machen diese reiz-
volle Mischung aus. Ihre Spielfreude und 
Bühnenpräsenz, die leidenschaftlichen 
und energiegeladenen Auftritte sind das 
Geheimnis der Beliebtheit und Beständig-
keit von Riddim Posse. Ihre erste Single 
„Doctor Soca“ bescherte der Band einen 
internationalen Achtungserfolg. Es folg-
ten weitere Singles und 2 Alben, begleitet 
von über 900 Auftritten in Deutschland 
und dem angrenzenden Ausland. Riddim 
Posse - die heißeste und beständigste Ka-
ribik-Band Deutschlands. Am 24. Juli sorgt 
„The Reflexx“ mit Best of 80s Pop & Rock 
für Nostalgie.  Rubik’s Cube, Neonfarben, 
Dauerwelle – die 1980er waren ein Jahr-
zehnt voller ikonischer Trends, legendärer 
Filme wie Dirty Dancing und The Break-
fast Club – und vor allem: unvergesslicher 

Musik. Mit The REFLEXX wird die mu-
sikalische Vielfalt dieser Zeit wieder le-
bendig. Die Band widmet sich ganz dem 
Soundtrack einer Ära, die Pop- und Rock-
geschichte geschrieben hat – mit Songs 
von Künstlern wie Tears for Fears, David 
Bowie, Madonna, Cyndi Lauper, Talk Talk, 
Spandau Ballet oder Sade. Die Setlist liest 
sich wie ein musikalisches Best-of: Sweet 
Dreams, Shout, Wouldn’t It Be Good, 
Like a Virgin, Time after time oder Under 
Pressure – Klassiker, die Generationen 
verbinden und immer wieder aufs Neue 
begeistern. The REFLEXX besteht aus er-
fahrenen Musikerinnen und Musikern der 
regionalen Szene (u.a. Dreamer – Super-
tramp Tribute, Disco Inferno, Savoy Truff-
le, Elliot, etc.) und präsentiert die 80er 

mit Leidenschaft, Spielfreude und musi-
kalischer Qualität – kombiniert mit einem 
modernen Livesound, authentischem Fee-
ling und mitreißender Bühnenpräsenz. 
Ob Stadtfest, Open Air, Halle oder Club 
– The REFLEXX bringt das Lebensgefühl 
der 80er stilecht zurück. Den Abschluss 
bildet am 31. Juli „KIM“ mit Hits von den 
70ern bis heute.  Mutter und Tochter im 
Gesang sowie ein sagenhafter Sänger und 
eine mitreißende Live-Band – das ist KIM. 
KIM steht für packende Live-Auftritte, bei 
denen das Publikum nicht nur von Musik 
der Extraklasse verzaubert wird, sondern 
auch eingeladen ist, ausgelassen zu feiern. 
Es erlebt eine Reise in die internationale 
Musikgeschichte aus weltbekannten Hits 
der 70er, 80er, 90er, 2000er Jahre sowie 
aktuellen Hits in der Richtung Rock, Pop, 
Soul bis hin zu modernen elektronischen 
Elementen. Die drei starken Stimmen der 

Am 11. Juli gastieren die „Sazerac Swingers“ auf dem Weg nach Paris in Homburg 
© Matheus Fernandes



Anzeigen

7
Ausgabe 167 / Juli 2026

Band sind Silvia Petrovic, ihre Tochter An-
gela Rita Matheis und Thomas Müller. Die 
Jazzfrühschoppen-Serie beginnt am 4. Juli 
mit „Wagner & Company“.  Eine Jazzband, 
in der sich Musiker aus der Pfalz, dem Saar-

land und dem benachbarten Lothringen 
zusammengefunden haben, gehört zur ers-
ten Garde der Vertreter des traditionellen 
Jazz im Saar-Pfalz Kreis. Musikalische Viel-
falt, künstlerische Qualität zugleich aber 

auch niveauvolle Unterhaltung prägen 
den kompakten Stil der Band. Hier wer-
den die beiden Jazzrichtungen Dixieland 
und Swing, die vielfach als antiquiert und 
verstaubt abgetan werden, in einer Art res-
tauriert, die wohltuend Atmosphärisches 
beibehält und Musikalisches aktualisiert. 
Keine Berührungsängste mit artverwandten 
Jazzrichtungen haben das Programm der 
Band in den letzten Jahren ausgeweitet. 
Man spielt, was gefällt. Ausflüge in den 
Bossa Nova oder den jazzigen Schlager 
(gerne auch mit eigenen deutschen Texten) 
sind keine Seltenheit. Freuen Sie sich also 
auf ein unterhaltsames und zugleich an-
spruchsvolles Musikerlebnis mit Wagner & 
Company! Am 11. Juli gastieren die „Saze-
rac Swingers“ auf dem Weg nach Paris in 
Homburg.  Die Sazerac Swingers sind der 
Endgegner des bornierten deutschen Jazz-
Establishments. Näher am ursprünglichen 
Geist der Musik kann man nicht sein als 
beim Besuch einer Sazerac-Show. Die 
preisgekrönte Band stellt das Erbe Jelly Roll 
Mortons und Buddy Boldens nicht ins Mu-
seum, sondern gibt ihm eine aktuelle Re-
levanz und einen zeitgenössischen Sound. 
Es ist der Sound von New Orleans, kreativ 
und innovativ, dabei immer die Tradition 
respektierend. Der Besuch einer Sazerac-

Am zweiten Freitag im Juli kommt „Hey Kölle“ mit einem mitreißenden Mix aus Kölsch 
Rock’n’Pop nach Homburg  

© Hey Kölle

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!
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Show vermittelt das originäre Lebensgefühl 
des Jazz. Mal erklingt die Straße, mal er-
klingen die „Roaring 20s“, mal wird es 
burlesk, mal erklingt „Fiesta Music with 
Solos“, wie Latin King Fredy Omar den 
Sound der Band beschreibt.  Am dritten 
Samstag präsentiert Yvonne Isegrei gefühl-

vollen Blues. Gefühlvoll, authentisch und 
mit spürbarer Leidenschaft für den Blues: 
Yvonne Isegrei hat sich als erfahrene Gi-
tarristin, Sängerin und Songwriterin längst 
einen Namen in der Bluesszene gemacht. 
Viele Jahre tourte sie mit der Al Jones Band 

durch Deutschland, Österreich und die 
Schweiz – Seit einigen Jahren ist sie mit 
ihrer eigenen Band auf Tour und zeigt ein-
drucksvoll, wie lebendig und facettenreich 
der Blues sein kann. Begleitet von Björn 
Kellerstrass am Schlagzeug, Gerhard Eisen 
am Bass und Ingo Illerdelta am Piano führt 

die Band ihr Publikum auf eine musikali-
sche Reise voller Spielfreude, Dynamik 
und Gefühl. Ein beeindruckendes Live-
Erlebnis, das man sich nicht entgehen 
lassen sollte! Am 25. Juli folgen die italie-
nischen „I Liguriani“ mit Klängen aus Li-

gurien und dem Piemont.  Um nicht nur 
über Jazz auf die Ursprünge der moder-
nen Musik zurückzukommen, verpflichten 
wir beim Homburger Musiksommer auch 
immer wieder Musikgruppen des Genres 
Folk. Eine überaus erfolgreiche Band die-

ser Musikrichtung sind die Liguriani. Die 
Gruppe nimmt die Zuhörer mit in die 
facettenreiche Welt der ligurischen Kultur 
und Tradition. Es erklingt Tanzmusik aus 
Ligurien und dem Piemont, französische 
und schottische Walzer, Volkslieder der 
Seefahrer aus Genua, Balladen von Liebes-
paaren usw. Alle Mitglieder sind bekannte 
Musiker der italienischen Folkszene und 
grandiose Spezialisten auf dem Gebiet der 
traditionellen italienischen Musik.  Zum 
Monatswechsel kommt Chris Hopkins mit 
seinen Young Lions und bietet Swing von 
Sinatra bis Armstrong.

Bei freiem Eintritt und einer viel-
fältigen Gastronomie ist in jeder 
Hinsicht ein genüssliches Open Air 
Erlebnis garantiert. Alle Infos auf 
musiksommer-homburg.de © Rai-
mund Konrad

Am 25. Juli gestalten die italienischen „I Liguriani“ mit Klängen aus Ligurien und dem Piemont 
Jazzfrühschoppen  

© M.Campora

Archiv 2023: Die Gipsy-Kings-Coverband mit der „Fiesta-Garantie“ heizte die Stimmung am 9. 
Juni 2023 mächtig an                               

© Chris Ehrlich

Archiv 2023: Man muss schon rechtzeitig 
kommen, um beim Musiksommer einen 

Sitzplatz zu ergattern               
© Chris Ehrlich
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juli 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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Kreatives Abtauchen zum Thema „Meer 
entdecken“
Auszeichnung für Preisträger  des 56. Internationalen 
Jugendwettbewerbs jugend creativ

Ob Faszination Tiefsee oder Küste, 
Sehnsuchtsort oder Schutzraum – 
das Meer bietet unzählige Möglich-
keiten für kreative Auseinander-
setzungen. Gefragt waren gemalte, 
gezeichnete, collagierte oder auch 
digital erstellte Bilder.

Rund 1.000 Kinder und Jugendliche aus 
dem Saarland haben beim 56. Inter-
nationalen Jugendwettbewerb jugend 

creativ zum Motto „Meer entdecken“ mit 
Einfallsreichtum und gestalterischem Kön-
nen die Welt der Meere und Ozeane in 
ihren Bildern eingefangen und über die 
teilnehmenden Schulen bei der Bank 1 
Saar eingereicht. Für die Jury war es eine 
anspruchsvolle Aufgabe, aus der Viel-
zahl der Arbeiten jene auszuwählen, die 
das Thema besonders gelungen und ein-
fallsreich umgesetzt haben. 20 junge 
Künstlerinnen und Künstler konnten sich 

schließlich auf ihre Auszeichnungen auf 
Ortsebene freuen. Diese Beiträge auf Orts-
ebene wurden anschließend an die Jury 
auf der Landesebene weitergereicht. Sechs 
Schülerinnen und Schüler wurden zusätz-
lich mit einem Landespreis ausgezeichnet. 
Besonders stolz durften Malene Pitz von 
der Grundschule Reinheim, Katharina 
Schreiner von der Gemeinschaftsschule 
Neue Sandrennbahn in Homburg und 
Sarah Ecker vom Christian von Mannlich 
Gymnasium in Homburg über einen ers-
ten Platz in ihrer Altersgruppe sein. Sarah 

Ecker erhielt zudem einen Sonderpreis auf 
Bundesebene. Ihre Bilder werden sogar 
als hochwertige Kopie vom 11. bis 22. Juli 
2026 in Hessens größtem Kunstzentrum im 
ATELIERFRANKFURT am Frankfurter Ost-
hafen ausgestellt. Auch das zweitplatzierte 
Bild auf Landesebene von Shirin Rammo 
vom Christian von Mannlich Gymnasium 
wird dort zu sehen sein. 185.000 Kinder 
und Jugendliche nahmen in Deutsch-
land am diesjährigen Wettbewerb teil. 

Die Bank 1 Saar ehrte die erfolgreichen 
jungen Künstler nun im Rahmen einer 
Preisverleihung in der BOWLBAR32 in 
Saarbrücken mit Geld- und Sachpreisen. 
Neben den Jungtalenten und deren Eltern 
und Geschwistern folgten auch die Lehre-
rinnen und Lehrer sowie die Ortsjury der 
Einladung der Bank 1 Saar. Nach der Preis-
verleihung und anschließender Stärkung 
mit Getränken, Pizza und Snacks konn-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auch noch ihr Talent beim Bowling be-
weisen.   Mit der Bildungsinitiative jugend 
creativ fördern Genossenschaftsbanken 
aus Deutschland, Frankreich, Italien, Lu-
xemburg, Österreich und der Schweiz seit 
über 50 Jahren die kreative Entfaltung und 
Meinungsbildung junger Menschen. Die 
Bank 1 Saar pflegt in diesem Zusammen-
hang einen regelmäßigen Kontakt zu den 
örtlichen Schulen und Lehrkräften, die 
die Bildungsinitiative Jahr für Jahr in den 

Schulunterricht integrieren. Der 57. Inter-
nationale Jugendwettbewerb startet am 1. 
Oktober 2026 und lädt Kinder und Jugend-
liche ein, sich kreativ mit dem Thema 
„Traumwelten“ auseinanderzusetzen. Die 
Bank 1 Saar freut sich schon jetzt über eine 
rege Teilnahme.  Unsere Preisträger Nach-
folgend die Namen der Schülerinnen und 
Schüler, welche die Ortsjury der Bank 1 
Saar überzeugen konnten: Altersgruppe 
I (1. – 2. Schuljahr) 1. Platz: Fiona Graf, 

Die jugend Creativ-Preisträger der Bank 1 Saar bei der Siegerehrung in der BOWLBAR32 (Im Bild rechts: Christine Geiger und. Mike 
Recktenwald von der Marketingabteilung der Bank 1 Saar) 

© Ralf Mohr
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Grundschule Freisen-Oberkirchen 2. Platz: 
Florian Frisch, Grundschule Reinheim 3. 
Platz: Nia Ronsdorf, Grundschule Rein-
heim 4. Platz: Benjamin Dreher, Grund-
schule Freisen-Oberkirchen Altersgruppe 
II (3. – 4. Schuljahr) 1. Platz: Malene Pitz, 
Grundschule Reinheim 2. Platz: Jarno 
Obernesser, Grundschule Marpingen 3. 
Platz: Mia Weinmann, Grundschule Mar-
pingen 4. Platz: Felix Weyer, Grundschule 
Reinheim  Altersgruppe III (5. – 6. Schul-
jahr) 1. Platz: Sarah Ecker, Christian von 
Mannlich Gymnasium Homburg 2. Platz: 
Alyssa Nuri, GemS Neue Sandrennbahn 
Homburg 3. Platz: Clara Freudenberg, 
GemS Neue Sandrennbahn Homburg 4. 
Platz: Reem Qraini, Christian von Mann-
lich Gymnasium Homburg Altersgruppe 
IV (7. – 9. Schuljahr) 1. Platz: Katharina 
Schreiner, GemS Neue Sandrennbahn 
Homburg 2. Platz: Alesia Gangarossa, 
GemS Neue Sandrennbahn Homburg 3. 
Platz: Emma Bender, Albertus Magnus 
Realschule St. Ingbert 4. Platz: Sophia 
Beck, Albertus Magnus Realschule St. Ing-
bert Altersgruppe V (10. – 13. Schuljahr) 1. 
Platz: Shirin Rammo, Christian von Mann-
lich Gymnasium Homburg 2. Platz: Zina 
Aldabagh, Christian von Mannlich Gym-
nasium Homburg 3. Platz: Lizge Sahinol, 
GemS Neue Sandrennbahn Homburg 4. 

Platz: Helena Rheinwald, Saarpfalz Gym-
nasium Homburg Im Rahmen der offi-
ziellen Preisverleihung und Feierstunde 
wurden zudem auch die Gewinner auf 
Landesebene ausgezeichnet: Altersgruppe 
II (3. – 4. Schuljahr) 1. Platz: Malene Pitz, 
Grundschule Reinheim Altersgruppe III (5. 
– 6. Schuljahr) 1. Platz: Sarah Ecker, Chris-
tian von Mannlich Gymnasium Homburg 
4. Platz: Alyssa Nuri, GemS Neue Sand-
rennbahn Homburg Altersgruppe IV (7. 
– 9. Schuljahr) 1. Platz: Katharina Schrei-
ner, GemS Neue Sandrennbahn Homburg 
Förderpreis: Alesia Gangarossa, GemS 
Neue Sandrennbahn Homburg Alters-
gruppe V (10. – 13. Schuljahr) 2. Platz: Shi-
rin Rammo, Christian von Mannlich Gym-
nasium Homburg Auf Bundesebene erhielt 
einen Sonderpreis: Altersgruppe III (5. – 6. 
Schuljahr) Sonderpreis: Sarah Ecker, Chris-
tian von Mannlich Gymnasium Homburg

Weitere Informationen zu #jugend-
creativ unter: www.bank1saar.de/
jugendcreativ www.jugendcreativ.de   
www.jugendcreativ-video.de www.
facebook.com/jugendcreativ www.
instagram.com/jugendcreativ © 
Bank 1 Saar

Anruf-Linien-Taxi
Neue zentrale Telefonnummer

Der Saarpfalz-Kreis vereinheitlicht 
die telefonische Buchung für alle An-
ruf-Linien-Taxis (ALT) im Kreisgebiet.

Zum 1. Juli wird die Nummer für die 
bisher direkt über den Taxidienstleister 
gebuchten ALT-Linien 546 (Homburg – 
Lappentascherhof – Kleinottweiler), 548 
(Bexbach – Kleinottweiler) und 566 (Bex-
bach – Frankenholz – Münchwies) an den 
bereits bestehenden kreisweiten Standard 
angepasst. Mit der Umstellung auf die zen-
trale Rufnummer 06841 104-7252 ist das 
Buchungssystem ab dem Stichtag im ge-
samten Kreisgebiet einheitlich geregelt. 

Fahrgäste der betroffenen Linien 
werden gebeten, ab dem 1. Juli aus-
schließlich die neue zentrale Ruf-
nummer zu nutzen. Die gewohnten 
60 Minuten Vorlaufzeit bleiben.
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Sommer im Europa-Park Erlebnis-Resort
Neues entdecken, Erinnerungen schaffen

Auch in der Sommersaison 2026 
begeistert der Europa-Park seine 
Gäste mit einer einzigartigen Mi-
schung aus Attraktionen, Shows und 
europäischem Flair. Mit über 100 
Attraktionen und Shows, landes-
typischer Architektur und authenti-
scher Küche ist der Europa-Park seit 
über 50 Jahren das ideale Ausflugs-
ziel für die ganze Familie. In direkter 
Nachbarschaft befindet sich mit Ru-
lantica außerdem eine einzigartige 
Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- 
und Außenbereich bietet. Die sechs 
parkeigenen 4- Sterne (Superior) 
Hotels und die Silver Lake City run-
den den Kurzurlaub im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ideal ab.

Diese Neuheiten warten 2026 im Europa-
Park  
Seit 2026 glänzt das Fürstentum Monaco 
neu als 18. europäischer Themenbereich 
im Europa-Park! Inspiriert vom mediter-
ranen Flair erleben Gäste rund um die 
Achterbahn „Silver Star“ das Land in all 
seinen Facetten mit prachtvoller Archi-
tektur, edlen Yachthäfen und kulinarischen 

Highlights. Eine exklusive Autoausstellung 
aus der Sammlung von S.D. Fürst Albert II. 
bringt den Riviera-Glamour nach Rust. Be-
reits in der vergangenen Wintersaison be-
geisterte im Europa-Park die „Winter Zirkus 
Revue“ in enger Zusammenarbeit mit dem 
Internationalen Zirkusfestival von Monte 
Carlo. Pünktlich zum Saisonstart feierte 
auch ein neues gastronomisches Highlight 
Premiere im Europa-Park: Mit „Sallys Café“ 
hat die bekannte Food-Creatorin Sally nun 
ihr erstes eigenes Café – und das mitten 
im isländischen Themenbereich, direkt im 
blue fire Dome. Gäste können sich dort 
auf eine Auswahl an frisch gebackenen 
Kuchen, Kaffeespezialitäten und kleinen 
Überraschungen aus Sallys Repertoire 
freuen. Im „Magic Cinema 4D“ wird es 
in diesem Jahr spritzig: Snorri, das quirli-
ge Maskottchen der Wasserwelt Rulanti-
ca feiert sein Leinwanddebüt! Im neuen 
Animationsfilm „SNORRI 4D - Catch Me If 
You Candy“ können sich kleine und große 
Besucher mit dem beliebten Sixtopus in 
die Wellen und in ein gemeinsames Aben-
teuer stürzen. Jede Menge Humor und 
beeindruckende 4D- Spezialeffekte sor-
gen für ein einzigartiges Filmerlebnis im 
Tagesprogramm. In den 18 europäischen 
Themenbereichen sind jede Menge Action 
und Adrenalin angesagt. In Kroatien er-

leben die Gäste mit dem Multi Launch Co-
aster „Voltron Nevera powered by Rimac“ 
ein weltweit ausgezeichnetes Achterbahn- 
Highlight. Für spritzigen Fahrspaß und 
eine kleine Abkühlung sorgen an heißen 
Tagen Wasserachterbahnen wie „Posei-
don“ und „Atlantica SuperSplash“. Über 
100 weitere Attraktionen warten auf Jung 
und Alt. Zudem erlebt die ganze Familie 
ein buntes Showprogramm. Neu in 2026 
ist die Comedy-Zaubershow „Wonderlab 
– Magie außer Kontrolle“ im Globe Thea-
ter, daneben warten unter anderem emo-
tionale Highlights wie „Big Moments – The 
Celebration-Show“ und beeindruckende 
Artistik bei der Eisshow „Surpr‘Ice Presents 
THE RACE“.  

Sommerliche Veranstaltungshighlights  
Im Laufe des Jahres finden in den Themen-
bereichen an ausgewählten Wochenenden 

verschiedene Feste statt, bei denen Be-
sucher landestypische Traditionen und 
unterschiedliche Kulturen näher kennen-
lernen können. Zahlreiche Heißluftballone 
tauchen den Himmel über dem Europa-
Park vom 30. April bis zum 2. Mai in ein 
Meer aus bunten Farben. Bei der Sommer-
nachtsparty am 18. Juli erwarten die Gäste 
großartige Live-Acts und faszinierende 
Shows in Deutschlands größtem Freizeit-
park. Fast alle Attraktionen haben an die-

Mitmachen & gewinnen!

Nur in der Printversion verfügbar!

Mitmachen Anzeigen

Auf die Spuren der großen Seefahrer und Entdecker begeben sich Besucher bei einer rasanten 
wie spritzigen Bootsfahrt in Atlantica SuperSplash 

© Europa-Park
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sen Tagen bis Mitternacht geöffnet und ga-
rantieren den Besuchern bis zu 15 Stunden 
Fahrspaß. Beim „hansgrohe Kinderfest“ 
am 28. Juli laden lustige und erfrischende 
Spiele rund um den Wasserspielplatz „Lítill 
Island – hansgrohe Kinderwasserwelt“ ein. 
Auch Rulantica hat am 7., 8., 14. und 15. 
August bis 24 Uhr geöffnet, sodass die 
Gäste die Attraktionen der Wasserwelt 
noch länger genießen können. In direkter 
Nähe zur Wasserwelt Rulantica begrüßt 
TV- Moderator Stefan Mross ab 31. Mai 
auch in diesem Jahr schlagerbegeisterte 
Zuschauer zur beliebten Live-Sendung 
„Immer wieder sonntags“.  

Westernträume in der „Silver Lake City“
Howdy, Abenteuer! Die „Silver Lake City“ 
wächst und wird zur Westernstadt vol-
ler Highlights: Neben Western Houses, 
Blockhütten, Planwagen und Tipis war-
tet ab Juni 2026 die „Riverside Western 
Lodge“ mit 119 urigen Zimmern. Dazu 
kommt die eigene Brauerei „Silver Lake 
Brewery“ mit frisch gezapftem Europa-
Park Bier, das nebenan in der „Wild Horse 
Bar“ zu genießen ist. Neu auf der „Main 
Street“ sind außerdem die Eisdiele „Cold 
Rush – Western Ice Creams“ und der Hot 
Dog Stand „Grandpa Will’s Hot Dogs“ und 
ein Shop mit 24/7-Einkaufsmöglichkeit. Im 
legendären „Silver Lake Saloon“ und in der 
„Diner Station“ werden Gäste mit zahl-
reichen Leckerbissen verwöhnt. Mini-Golf 
beim „Gold Rush Golf“ und knisterndes 
Lagerfeuer sorgen für Westernfeeling von 
früh bis spät. Action bietet dort ab Juni der 

neue Standort von YULLBE GO: moderns-
te Virtual Reality wartet mitten im Wilden 
Westen! Ein besonderes Herzensprojekt 
eröffnet Anfang Juli in der „Silver Lake 
City“: das „Europa-Park Kinderhaus Kleine 
Helden“ für junge Genesene nach einer 
Krebserkrankung – in Zusammenarbeit mit 
der „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern“.  

Ganzjähriges Wasservergnügen  
In der ganzjährig geöffneten Wasserwelt 
Rulantica unweit des Europa-Park warten 
14 thematisierte Bereiche mit über 50 Rut-
schen und Attraktionen. Im Laufe des Jah-

res können sich die Besucher auf ein neues, 
virtuelles Unterwasserabenteuer in „Snorri 
Snorkling VR“ freuen. Im „Tønnevirvel“ lie-
fern sich die Gäste eine Wasserschlacht in 
Gondeln. Für noch mehr Action sorgt „Vi-
kingløp“, die größte Speed-Rutsche Euro-
pas. In acht Röhren eifern die Gäste auf 
insgesamt mehr als 1.500 Metern Länge auf 
Matten um die Wette. Der große Außen-
pool „Svømmepøl“ im Außenbereich bie-
tet neben der Swim-up Bar „Svømme-Bar“ 
nordische Besonderheiten wie Geysire und 
eine Grotte mit Sprudelliegen. Besonders 
die kleinen Gäste können sich am Snorri 
Strand nach Herzenslust austoben und er-
frischen, während die Eltern nur wenige 
Meter weiter an Snorri‘s Düne relaxen. Im 
Bereich „Svalgurok“ warten zehn unter-
schiedliche Rutschen, eine Abkühlung 
unter dem riesigen Wassereimer oder un-
endlicher Spaß mit über 100 verschiedenen 
Spielmöglichkeiten. Im exklusiven Sauna- 
und Wohlfühlbereich „Hggedal“ bleiben 
mit drei Saunen und einem Dampfbad für 
Erholungssuchende keine Wünsche offen.  

Kulinarik & Kreativität  
Das Fine Dining Restaurant „Ammolite 
– House of Light“ hält seit 2014 2 Sterne 
und präsentiert sich 2026 auf eine neue 
Art und Weise. Neben einem neuen, se-
paraten Eingang, einer begehbaren Wine-
Chamber und einem modernen Design-
konzept wurde das Ammolite im Zuge 
eines ganzheitlichen Rebrandings weiter-
entwickelt. Küchenchef Peter Hagen-Wiest 
fokussiert sich auf eine bodenständige, 
modern-europäisch geprägte Fine-Dining 
Küche. Dabei legen die Liebe zum Hand-

Ein reißender Wildbach, der seine Bahnen durch die einzigartige Landschaft Skandinaviens 
zieht, lädt Sie ein zu einem spritzigen Vergnügen – Fjord Rafting 

© Europa-Park

WIR SIND DA, WO SIE 
UNS BRAUCHEN. 
HOSPIZ ZUHAUSE.

Ambulanter Hospizdienst / 
SAPV-Team Regionalverband Saarbrücken
Eisenbahnstraße 18
66117 Saarbrücken
Telefon: 0681 92700-0

SAPV-Team Saarpfalz-Kreis
Talstraße 35 - 37
66424 Homburg
Telefon: 06841 757832 - 10

info@stjakobushospiz.de
www.stjakobushospiz.de

SAPV-Team Nordsaarland
Franz-Birringer-Straße 1
66839 Schmelz
Telefon: 06887 9699 - 250

St.JakobusHospiz
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werk, zum Detail und eine präzise Arbeits-
weise den Grundstein für ein Menü, das 
beständig neue Impulse setzt. Eine auf-
regende Reise für die Sinne erleben die 
Gäste in Eatrenalin. Das Fine Dining Res-
taurant begeistert mit seinem Zusammen-
spiel aus raffinierter Spitzenküche unter 
der Leitung von Sternekoch Peter-Hagen-

Wiest und visuellen, akustischen sowie 
haptischen Erfahrungen. Das Herzstück 
von Eatrenalin ist der „Floating Chair“, ein 
innovatives Fahrsystem von MACK Rides, 
das den Gast durch die unterschiedlichen 

Genusswelten schweben lässt.  In der TA-
LENT ACADEMY werden Träume wahr: In 
den acht modernen Studios bieten über 
40 internationale, zertifizierte Coaches 
wöchentlich über 150 Kurse an. Zur Aus-
wahl stehen Dance, Acrobatics, Music, Art 
sowie Mindset.  

Himmlische Nächte in den Europa-Park 
Hotels   Wenn die Füße von den Ent-
deckungstouren des Tages müde sind, 
bieten die sechs Europa-Park Hotels als 
größtes zusammenhängendes Hotel Resort 
Deutschlands sowie die Silver Lake City 
die ideale Erholung. Ganz gleich, ob man 
sich an einsame Fjorde im hohen Norden 

wünscht oder von mediterranen Nächten 
träumt, die parkeigenen 4-Sterne (Supe-
rior) Erlebnishotels verzaubern die Gäste 
mit ihrer liebevollen Thematisierung und 
einem ausgezeichneten kulinarischen An-
gebot. Fünf Poolbereiche und zwei Kinder-
Wasserspielplätze laden zum Erfrischen 
ein. Großzügige Wellness- und Spa-Be-
reiche runden den Aufenthalt perfekt ab.  

Der Europa-Park ist in der Sommersaison 
täglich von 9 bis mind. 18 Uhr geöffnet 
(für Hotelgäste ab 8.15 Uhr). Tagesdatierte 
Europa-Park Tickets sind online unter ti-
ckets.europapark.de oder zum Best-Preis in 
Kombination mit einer Übernachtung unter 
europapark.de/reservierung erhältlich.  Ru-
lantica ist täglich von 09:30 bis 22:00 Uhr 
geöffnet (für Hotelgäste ab 9 Uhr). Tickets 
sind tagesbasiert online verfügbar. Auf-
grund der begrenzten Kapazität empfehlen 
wir, Rulantica Tickets rechtzeitig online zu 
buchen. Tickets sind online unter tickets.
rulantica.de oder zum Best- Preis in Kom-
bination mit einer Übernachtung unter 
europapark.de/reservierung erhältlich. Ak-
tuelle Informationen sowie Eintrittspreise 
unter rulantica.de. Telefon: +49 (0) 7822 
77-6655

Aktuelle Informationen über den 
Europa-Park sowie Eintrittspreise 
unter europapark.de. Telefon: +49 (0) 
7822 77-6688.   Aktuelle Informatio-
nen über Rulamtica sowie Eintritts-
preise unter rulantica.de. Telefon: 
+49 (0) 7822 77-6655

rleben Sie mit Voltron Nevera powered by Rima c ein unvergleichliches, elektrisierendes 
Abenteuer 

© Europa-Park

Wenn Bäume wirklich Pech haben, werden 
sie zu Toilettenpapier. Aber manche haben 
Glück und werden zu unserer gigantischen 

und stolzen WODAN Holzachterbahn 
© Europa-Park

Die Antike bebt, wenn der Familiencoaster Pegasus zum rasanten Sturzflug aus 15 Metern 
Höhe ansetzt 
© Europa-Park



Anzeigen

15
Ausgabe 167 / Juli 2026

bank1saar.de/anlegen

Sie haben viel erreicht - jetzt ist es Zeit, mehr aus Ihrem Geld zu machen.
Unterstützt durch unsere Berater sichern Sie mit einer klugen Anlagestrategie Ihren Lebensstandard und 
bauen gezielt Vermögen auf. Ob für die Altersvorsorge oder größere Anschaffungen: Ein Mix aus klassischer 
Geldanlage, wie z.B. Tages- und Festgeld sowie Fonds, ETFs & Co. bieten Ihnen attraktive Möglichkeiten, 
Ihr Kapital sinnvoll zu investieren. 

Jetzt beraten 

lassen und  

mehr erfahren! 

 
0681 3004-0

Aus Sparen wird Anlegen 

mit Fonds, ETFs & Co.
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T-Shirts in 24 Stunden
Schnell, lokal, zuverlässig – wenn es darauf ankommt

Das Event steht fest, die Vorfreude 
ist groß – doch plötzlich fällt auf: Die 
passenden T-Shirts fehlen noch. Ob 
Vereinsfeier, Junggesellenabschied, 
Firmenevent oder Messeauftritt – 
kurzfristige Anfragen gehören im 
Textildruck längst zum Alltag.

Genau hier zeigt sich, wie entscheidend 
Flexibilität und regionale Produktion sein 
können. Denn während viele Anbieter 
auf standardisierte Abläufe und längere 
Lieferzeiten angewiesen sind, setzen die 
T-SHIRT BUDDIES aus Kaiserslautern auf 
schnelle, direkte Lösungen vor Ort. Das 
Unternehmen produziert Textilien mit 

modernen Druckverfahren wie DTG (Di-
rect-to-Garment) und DTF (Direct-to-Film). 
Der große Vorteil: Sowohl Einzelstücke 
als auch größere Auflagen lassen sich ef-
fizient und in hoher Qualität umsetzen 
– ohne lange Vorlaufzeiten. Gerade bei 
kurzfristigen Projekten macht das den ent-
scheidenden Unterschied. „Viele unserer 
Kunden melden sich, wenn es eigentlich 
schon fast zu spät ist“, sagt Geschäfts-
führer Christian Bramer. „Genau dafür 

haben wir unsere Abläufe so aufgebaut, 
dass wir schnell reagieren können.“ Durch 
die eigene Produktion in Kaiserslautern 
entfallen unnötige Wege. Designs können 
kurzfristig abgestimmt, Druckdaten schnell 
angepasst und Aufträge direkt umgesetzt 
werden. In vielen Fällen ist es dadurch 

möglich, fertige Textilien bereits inner-
halb von 24 Stunden bereitzustellen. Be-
sonders im Sommer steigt die Nachfrage: 
Events, Vereinsfeste, Schulaktionen oder 
Firmenveranstaltungen sorgen dafür, dass 
individuell bedruckte Shirts oft kurzfristig 
benötigt werden. Gleichzeitig wünschen 
sich viele Kunden keine Massenware, son-

dern individuelle Designs – passend zum 
jeweiligen Anlass. Neben der schnellen 
Produktion spielt auch die einfache Ab-
wicklung eine wichtige Rolle. Über den 
eigenen Onlineshop können Kunden ihre 

Wunschprodukte auswählen, gestalten 
und direkt bestellen. Alternativ ist auch 
eine persönliche Beratung vor Ort möglich 
– ein Vorteil, den besonders Kunden aus 
Kaiserslautern, der Pfalz und dem Saarland 
schätzen. Wer es besonders eilig hat, kann 
seine Bestellung nicht nur schnell produ-
zieren lassen, sondern auch direkt vor Ort 
abholen. Das spart Zeit und gibt zusätz-
liche Sicherheit – gerade bei Fixterminen. 
So wird aus einer vermeintlich stressigen 
Last-Minute-Situation oft doch noch eine 
passende Lösung: schnell, unkompliziert 
und in professioneller Qualität.

Persönliche Beratung, schnelle Um-
setzung und moderne Produktion 
direkt vor Ort: Die T-SHIRT BUD-
DIES GmbH, Am Rangierbahnhof 
3A in 67661 Kaiserslautern, ist Ihr 
Ansprechpartner für individuellen 
Textildruck. Telefon: 0631 / 343 598 
32, E-Mail: hallo@t-shirt-buddies.de, 
www.t-shirt-buddies.de

T-SHIRT BUDDIES, Ihre Inspiration für 
individuellen Textildruck 

© T-SHIRT BUDDIES GmbH

Die T-SHIRT BUDDIES GmbH, Am 
Rangierbahnhof 3A in 67661 Kaiserslautern 

© T-SHIRT BUDDIES GmbH

Besuchen Sie den Showroom in 
Kaiserslautern 

© T-SHIRT BUDDIES GmbH

Peugeot Servicepartner mit Vermittlungsrecht
Unser Leistungsangebot: 
- Verkauf Neu- und Gebrauchtwagen 
- Leasing und Finanzierung 
- Reparaturen und Wartungen 
- Unfallinstandsetzung 
- Glasservice 

- Klimaservice 
- Hol- und Bringservice 
- Service Leihwagen 
- Reifendienst 
- Autowaschanlage 
- TÜV und AU-Abnahme 

Rathausstraße 64-66 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-32 37 · www.autohauswunn.de · info@autohaus-wunn.de 

MPS2401

137-1289-Autohaus Wunn_offen.qxp  20.11.23  15:09  Seite 1
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SaarSchleifen: Geschichten voller Herz
Ein Abend voller Stimmen, Geschichten und Saarland Gefühl

Der Literarische Stammtisch Saar-
brücken hat einen besonderen 
Meilenstein gesetzt: Mit der Antho-
logie „SaarSchleifen“ präsentiert die 
engagierte Autor*innengruppe ihr 
erstes gemeinsames Werk – ein Buch 
voller Geschichten, die das Saarland 
in all seinen Farben, Stimmungen 
und Erinnerungen lebendig werden 
lassen.

In der Pro Seniore Residenz am Steinhü-
bel entfaltete sich an diesem Abend eine 
Atmosphäre, die zugleich vertraut, in-
spirierend und wohltuend war. Zahlreiche 
Literaturbegeisterte waren der Einladung 
von Veronika Konstroffer gefolgt, die den 
Abend mit viel Herzblut organisiert hatte. 

Die Autor*innen Gerhard Köhn, Paula 
Kaufmann, Mario Stoffel und Martina Ber-
scheid nahmen das Publikum mit auf eine 
Reise durch ihre Texte – mal poetisch, mal 
humorvoll, mal nachdenklich, aber immer 
getragen von einer tiefen Verbundenheit 
zur Region. Sie lasen aus der gemeinsamen 
Anthologie „SaarSchleifen“, aber auch aus 
eigenen Werken, wodurch ein lebendiger, 
abwechslungsreicher literarischer Bogen 
entstand. Es war ein kurzweiliger Abend, 
erfüllt von Geschichten, die nostalgische 
Erinnerungen an Alt-Vertrautes weck-
ten, aber auch neue Blickwinkel auf das 
Saarland eröffneten. Die Zuhörer*innen 
tauchten ein in die literarische Stimmung, 
spürten die Wirkung der Worte und ließen 

sich von der Vielfalt der Erzählstimmen 
tragen. So wurde die Lesung zu einer ge-
meinsamen Zeilenreise, die Autor*innen 
wie Gästen gleichermaßen Freude be-

reitete – ein Abend, der zeigte, wie leben-
dig, herzlich und kreativ die saarländische 
Literaturszene ist. Weitere Informationen 
und Austauschmöglichkeiten finden In-
teressierte in der Facebook‑Gruppe des 
Stammtisches: Literarischer Stammtisch 
Saarbrücken (https://www.facebook.com/
groups/197704069656201).

In der Pro Seniore Residenz Am 
Steinhübel finden immer wieder in-
teressante Veranstaltungen statt, zu 
denen die Bevölkerung herzlich ein-
geladen sind. Informationen hierzu 
finden Sie unter https://steinhuebel.
pro-seniore.de. se

Die Autoren lasen mit viel Herz aus ihren 
Werken (v.l.n.r.: Gerhard Köhn, Martina 

Berscheid, Paula Kaufmann und Mario Stoffel 
© se

Nach der Lesung nutzten die 
Besucher*innen die Gelegenheit zum 

Plausch mit den Autor*innen und dem Kauf 
der Bücher 

© se

Fr. 3. Juli LES SCARABEES 

Sa. 4. Juli 
Wagner & Company 

Fr. 10. Juli HEY KÖLLE 

Sa. 11. Juli 
The Sazerac Swingers 

Fr. 17. Juli Riddim Posse

Sa. 18. Juli 
Yvonne Isegrei & Band 

Fr. 24. Juli The REFLEXX 

Sa. 25. Juli I Liguriani 

Fr. 31. Juli Band KIM 

Sa. 1. Aug. Chris Hopkins and 
the Young Lions

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 10:30 – 13:30 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 

Historischer 

Marktplatz Homburg

Eintritt frei!

7. Juni
Funky Fusion

14. Juni Boppin’B

21. Juni The A-Ties

28. Juni ROX !

8. Juni Simon Holliday
15. Juni The Hot Stuff
Jazzband
22. Juni Jugend- 
jazzorchester Saar
29. Juni Allotria

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

seit über 

20Jahren

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 07. Juli
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Dienstags in den Sommerferien im 
Römermuseum: Sommerferien-Special – 
Kinderwerkstatt und Ausgraben
Kostenbeitrag: 5 € pro Aktion zuzüglich 
Eintritt; Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker

Dienstag, 14. Juli
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Dienstags in den Sommerferien im 
Römermuseum: Sommerferien-Special – 
Kinderwerkstatt und Ausgraben
Kostenbeitrag: 5 € pro Aktion zuzüglich 
Eintritt; Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker  

Dienstag, 21. Juli
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Dienstags in den Sommerferien im 
Römermuseum: Sommerferien-Special – 
Kinderwerkstatt und Ausgraben
Kostenbeitrag: 5 € pro Aktion zuzüglich 
Eintritt; Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker

Dienstag, 28. Juli
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Dienstags in den Sommerferien im 

Römermuseum: Sommerferien-Special – 
Kinderwerkstatt und Ausgraben
Kostenbeitrag: 5 € pro Aktion zuzüglich 
Eintritt; Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker  Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Juli
Homburg-Jägersburg, rund um den 
Schlossweiher
86. Jägersburger Strandfest
Der Eintritt ist frei.   
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 24. Juli
18.00 – 23.00 Uhr, Protestantische Kirche 
Bexbach, Kleinottweiler Str. 1
Sommertreff 2.0
Genießt das besonere Flair der Kirche 
unter Linde und Haselnuss mit kühlen 
Getränken, heißen Bratwürsten, in bester 
Gesellschaft!
Prot. Kirchengemeinde

Freitag, 31. Juli
18.00 – 23.00 Uhr, Protestantische Kirche 
Bexbach, Kleinottweiler Str. 1
Sommertreff 2.0
Genießt das besondere Flair der Kirche 
unter linde und Haselnuss mit kühlen 
Getränken, heißen Bratwürsten, in bester 
Gesellschaft!
Prot. Kirchengemeinde Bexbach

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Les Scarabees“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei.   
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 04. Juli
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Wagner 
& Company“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.   
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Donnerstag, 09. Juli
20.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Kultur im Museum: „Friemeleien mit den 
Mizzies“ 
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 10. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Hey Kölle“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.  Infos unter www.
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

musiksommer-homburg.de 
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 11. Juli
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „The Sazerac 
Swingers“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Freitag, 17. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Riddim Posse“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 18. Juli
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Yvonne Isegrei & 
Band“ im Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.

musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Donnerstag, 23. Juli
20.00 Uhr, Gustavsburg Jägersburg
Kultur im Museum: „Grey Men“ 
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 24. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „The Reflexx“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 25. Juli
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „I Liguriani“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de

Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Freitag, 31. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Band KIM“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 04. Juli
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-

Du findest – was du 
schon immer gesucht hast.

Pro Seniore Residenz Hohenburg
Gerberstraße 18 · 66424 Homburg · Telefon 06841 692-0

homburg.hohenburg@pro-seniore.com

In unserer kleinen Residenz-Schatztruhe Find.dus wartet Schönes,  
Feines und Überraschendes darauf, entdeckt zu werden. 

Von Porzellan und Dekorationsartikeln über Konfektion bis hin  
zu kulinarischen Genüssen – hier findet sich, was Freude macht.  

Für sich selbst oder als besonderes Geschenk. 

Öffnungszeiten
Dienstag, 14 bis 17 Uhr 
Sonntag, 14 bis 17 Uhr

Wir Wir freuen unsfreuen unsauf Sie!auf Sie!
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m Info Homburg, Talstr. 57a, unter www.
ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 08. Juli
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Frauenbund Beeden der Protestantischen  
Friedenskirchengemeinde

Mittwoch, 22. Juli
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Frauenbund Beeden der Protestantischen  
FriedenskirchengemeindeVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Juli
14.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wartebereich am Eingang der 
Schlossberghöhlen
Familienführung durch die 
Schlossberghöhlen
Gästeführer M. Wachmann; festes 
Schuhwerk, gerne eigene Taschenlampen 
und Lupen mitbringen; Erw. 10 €, Kinder 
5 €, Fam. 20 € jeweils inkl. Höhleneintritt; 
Info 06841-101820 oder touristik@
homburg.de
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 09. Juli
17.00 – 18.30 Uhr, Treffpunkt: 
Historischer Marktplatz, Homburg
Gästeführung: „Saarperlen - die Sekt- & 
Weingenuss-Tour in Homburg“
Gästeführerin: Kerstin Lischer; Preis: 

25 € pro Pers. (Vorkasse);  wegen 
Mindestteilnehmerzahl verbindliche 
Anmeldung erforderlich bis 07.07.26, 
14 Uhr unter touristik@homburg.de oder 
066841-101820
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 16. Juli
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 7
Kostümführung „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Kosten der Teilnahme werden von 
der Siebenpfeiffer-Stiftung übernommen.  
Infos: http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2023/12/08/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer Stiftung

Änderungen vorbehalten.

Tag der Biene 
Interessantes bei der Pro 
Seniore Residenz Hohenburg

Am 20.05.2026 feierten wir ge-
meinsam den Tag der Biene.

Mit herrlichen Köstlichkeiten rund um 
den Honig verwöhnten wir unsere zahl-
reich anwesenden Bewohnerinnen und 
Bewohner – sowohl in essbarer als auch 
trinkbarer Form. Der Imker, Herr Erwin 
Masseli, der seit mehreren Jahren unsere 
Residenz besucht, informierte auch dieses 
Mal über die Bedeutung und die Arbeit 
der kleinen Summfreunde und über die 

Entstehung vom Honig sowie über die 
vielfältigen Honigsorten. Herr Masseli hat 
seine „Arbeitsutensilien“ sowie die Klei-
dung zum Anschauen mitgebracht.

Ein herzliches Dankschön an alle, 
die vorbeigeschaut und diesen Tag 
zu einem echten Honig-Erlebnis ge-
macht haben! © Johanna Miklis

Der Imker Erwin Masseli hatte seine 
Utensilien mitgebracht 

© Johanna Miklis

Alle hatten ganz viel Freude 
© Johanna Miklis

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
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„Picobello“ mit Herz
FGTS Grundschule Bexbach ausgezeichnet

Für ihre Teilnahme an der landes-
weiten Umweltaktion „Saarland 
picobello“ und ihr besonderes En-
gagement ist die FGTS Grundschule 
Bexbach ausgezeichnet worden. 
Bürgermeister Christian Prech und 
EVS-Geschäftsführer Holger Schmitt 
übergaben die Auszeichnung am 16. 
Juni 2026 auf dem Schulhof. Träger 
der Einrichtung ist die Gesellschaft 
für Aus- und Weiterbildung Saar-
pfalz-Kreis (GAW).

Bei „Saarland picobello“ handelt es sich 
um die jährliche Flächenreinigungsaktion 
des Entsorgungsverbands Saar (EVS): Schu-
len, Kitas, Vereine und Bürgerinnen und 
Bürger im ganzen Saarland sammeln ge-
meinsam Müll und Unrat in ihren Orten, 
an Wegrändern und in der Natur. Die Ak-
tion verbindet praktischen Umweltschutz 
mit dem Bewusstsein dafür, wie wichtig 
saubere öffentliche Räume für das Gemein-
wesen sind. Bei der Sammelaktion waren 
die Grundschülerinnen und Grundschüler 
der FGTS mit großem Einsatz dabei – und 
auch ein Kind der Gemeinschaftsschule 
schloss sich den Grundschulkindern an 
und half tatkräftig mit. Als Anerkennung für 
ihr Engagement erhielt die Einrichtung eine 
Bank und machte daraus gemeinsam mit 
der gesamten Schulgemeinschaft etwas Be-
sonderes: eine Mitspielbank. Das Prinzip 
ist ebenso einfach wie wirkungsvoll: Wer 
sich auf die Bank setzt, signalisiert damit, 
dass er oder sie eine Spielkameradin oder 
einen Spielkameraden sucht. Andere Kin-
der sehen das und können dazukommen. 

So wird aus einem Sitzmöbel ein Ort der 
Begegnung, der Kinder zusammenbringt 
und niemanden allein lässt.   „Wir freuen 
uns sehr über diese Auszeichnung. Unsere 
Kinder haben mit großer Begeisterung mit 
angepackt und dabei erlebt, dass Umwelt-
schutz vor der eigenen Haustür beginnt“, 
sagt Anastasia Nikiforova, Leiterin der 
FGTS Grundschule Bexbach. „Dass aus 
der Bank eine Mitspielbank geworden 
ist, macht uns besonders stolz. Sie steht 
für genau das, was uns wichtig ist: Ver-

antwortung für die Umwelt und ein acht-
sames Miteinander, bei dem kein Kind al-
lein bleibt.“

Als Träger fördert die GAW die Bil-
dungs- und Betreuungsarbeit an 
der FGTS Grundschule Bexbach 
und freut sich mit der Schulgemein-
schaft über die Auszeichnung. Die 
zeigt mit der Mitspielbank, wie sich 
Umweltengagement und soziales 
Miteinander verbinden lassen – und 
dass aus einer Müllsammelaktion 
ein bleibendes Zeichen für den Zu-
sammenhalt an der Schule werden 
kann. © SPK

 „Picobello“ mit Frosch: v.l. Konstantin Glück, Fabienne Becker, Kirstin Brunk-Schäfer, Holger 
Schmitt, Anastasia Nikiforova, Christian Prech 

© privat
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NEU Landes- 
gartenschau Neuss 
2 Tage / 01.08. – 02.08.  

HP ab € 275*

NEU Eifelperlen  
Aachen & Monschau 
3 Tage / 07.08. – 09.08.  

ÜF ab € 358,50*

NEU Best of Holland 
5 Tage / 11.08. – 15.08.  

HP ab € 945,50*

Lass Dir den Sommer schmecken
Abfahrt ab Homburg

Busreisen  
im

Sommer

Der Schimmelreiter – 
Das Musical in Fulda 
2 Tage / 14.08. – 15.08.  

ÜF ab € 355* 

NEU Pyrenäen-
Paradies Andorra 

7 Tage / 15.08. – 21.08.  
HP ab € 1.022,50*

 NEU Schlossfantasien 
rings um Paris 

5 Tage / 21.08. – 25.08.  
HP ab € 965,50*
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Alcedo, der prachtvolle Eisvogel 

Geht man mit offenen Augen durch 
die Natur, dann kann man schon 
auch einmal außergewöhnlich er-
scheinende Pflanzen und Tiere 
sehen. Wir möchten euch gerne Al-
cedo, den buntschillernden Eisvogel 
etwas näher vorstellen.

Scheu und schüchtern ist der kleine Eis-
vogel Alcedo, der mit seinem bunt schil-
lernden Gefieder eine eindrucksvolle 
Schönheit ist. Ihr kennt sicher alle einen 
Sperling und so groß in etwa ist auch der 
Eisvogel. Man braucht schon viel Geduld 
und sollte die richtigen Stellen kennen, um 
einen Eisvogel in der Natur zu erkennen. 

Alcedo lebt wie alle seine Artgenossen an 
Gewässern, die naturbelassen sind. Der 
kleine Jäger fischt nämlich seine Nahrung 
aus dem Wasser, da ist ihm sein dolch-
artiger Schnabel ein wichtiges Werkzeug. 
Blitzschnell sticht er kopfüber ins Wasser 
und fängt Fische, Frösche, Kaulquappen 
oder auch Molche oder kleine Krebse. 
Dazu kann Alcedo bis zu 60 Zentimeter 

tief in das Wasser eintauchen. Die perfek-
te Tarnung erreicht der Vogel durch sein 
türkisfarbenes bis kobaltblaues Gefieder, 
damit verschmilzt er fast mit dem Wasser. 
Eisvögel suchen sich ihren Lebensraum 
sehr gut aus, sie fischen an klaren, saube-
ren Gewässern und dort wo ein Eisvogel 
wohnt kann man von einer gesunden Flora 
(Pflanzenwelt) ausgehen. Brust und Bauch 
sind orangebraun, so fällt er auch in Baum-
kronen nicht auf. Ab Februar ist Alcedo 
dann auf Brautsuche und er hofft darauf 
eine Frau zu finden mit der er sich paaren 
kann. Um seine Auserwählte für sich zu ge-
winnen, bringt Alcedo ihr auch gerne mal 
einen Fisch vorbei. Gegen Ende März hat 
Alcedo seine Frau Atthis gefunden und mit 
ihr ein Heim bezogen. Ihr denkt nun sicher 

an ein Nest, doch weit gefehlt. Eisvögel 
brüten in Höhlen, die sie ca. 50 bis 90 
Zentimeter in Lehm- oder Sandwände gra-
ben. Hierzu bevorzugen sie Steilufer von 
Flüssen und Bächen oder Uferböschungen 
von Seen. Anfang April legt Atthis dann 
zwischen sechs und acht Eier, die an 21 
Tagen von beiden abwechselnd bebrütet 
werden. Sind die Kleinen dann geschlüpft 

werden sie noch vier Wochen von den El-
tern gefüttert und Ende Mai verlassen die 
Jungen das Nest. Nun können sich Alcedo 

und Atthis noch einmal um neuen Nach-
wuchs kümmern, den sie dann auch gleich 
wieder großziehen. Auch hier bei uns im 
Saarland ist der Eisvogel wieder heimisch 

geworden, unser Alcedo lebt in der Nähe 
von Neunkirchen an einem schönen Ort 
mit vielen Fischen und ganz viel Ruhe. 
Auch an der Blies und im Bliesgau, sowie 
in Dillingen am Ökosee, an der Oster und 
der Ill kann man vielleicht mit viel Glück 
und vor allem Geduld einmal einen der 
flinken Jäger sehen. Es wird geschätzt, dass 
im Saarland wieder 100 bis 120 Brutpaare 
heimisch sind.

Wollt ihr mehr über den Eisvogel 
erfahren? Wissenswertes findet ihr 
auch unter www.nabu.de. se

Eisvögel ernähren sich von Fischen, Fröschen und Kleintieren im Wasser  
© Adobe Stock / Rolf Müller

Alcedo hat seine Frau Atthis gefunden und 
hat mit ihr ein Heim bezogen  
© Adobe Stock / Rolf Müller

Eisvögel wohnen in Höhlen  
© Adobe Stock / Rolf Müller
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Sommer mit ganz viel Sonne bekommen. 
Freizeit draußen verbringen ist doch groß-
artig, im Freibad, beim Fahrradfahren oder 
Skaten, sich mit Freunden und Familie 
treffen oder einfach im Garten oder Park 
chillen und grillen. Schaut doch einmal in 
unseren vorherigen Ausgaben, da findet 
ihr einige Rezeptideen fürs Picknick oder 

Grillvergnügen zu Hause. Ihr findet diese 
unter es-heftche.de. Natürlich freuen wir 
uns, wenn ihr trotz all der vielen Freizeit-
aktivitäten unsere Kinderseite im Auge be-
halten könnt, denn es gibt wieder etwas zu 
gewinnen und auch unser Silbenrätsel löst 
ihr doch gerne. Wir freuen uns immer über 
die zahlreichen Zuschriften zum Kreuz-
gitterrätsel und drücken jedem einzelnen 
die Daumen, dass sie oder er gewinnt.   

Für fleißige Rätselfreunde

Freut ihr euch schon auf die Sommer-
ferien? Vom 29. Juni bis zum 07. August 
könnt ihr in diesem Jahr den ganzen Tag 
den Sommer genießen.

Sicherlich verbringt ihr viel Zeit draußen 
und wir hoffen alle, dass wir einen schönen 

Die Lösung lautete:

„BADEMEISTER“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Marie Staudt, Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Felix Meier, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lars Nagel , Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Marieke Homberg, Kirkel

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Tim Bubel, Mandelbachtal

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 16.07.26

Silbenrätsel  

Das Silbenrätsel läuft wie immer außer 
Konkurrenz, das heißt es gibt dabei nichts 
zu gewinnen, aber vielleicht ist es ein Zeit-
vertreib für Euch an einem Regentag.  Und 
so geht’s:  Auch im Silbenrätsel dreht sich 
diesmal alles um die Ferien. Ihr müsst alle 
9 Begriffe erraten. Eine Hilfe wird Euch 
dabei die Silben unten sein, die sind al-
lerdings alphabetisch sortiert. Die ersten 
Buchstaben von oben nach unten ergeben 
das Lösungswort (gibt’s am Meer oder See).  

____________________________________
1. die wärmste Jahreszeit  

____________________________________
2. was braucht man zum Bahnfahren

____________________________________
3. den müsst Ihr mit dem Bike benutzen  

____________________________________
4. wann der Zug losfährt  

____________________________________
5. Meer - grenzt auch an Deutschland  

____________________________________
6. Wochentag  

____________________________________
7. fließt durch Neunkirchen  

____________________________________
8. gibt’s im Zoo  

____________________________________
9. Behälter  

AB – AF – BLIES – DIENS – DO – FAHRT – 
FEN – KET – MER – NORD – RAD – REN – 
SE – SEE – SOM – TAG – TIC – TOU – WEG 

Viel Spaß beim rätseln! se
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Aufstieg in die Landesliga Ost nach 
Derbysieg perfekt
SG Bexbach feiert Meisterschaft in der Bezirksliga Neunkirchen

Um 16:45 Uhr war es so weit. Als der 
souverän leitende Schiedsrichter 
David Uhl (Blieskastel) am letzten 
Spieltag im Mai das Stadtderby in 
Oberbexbach zwischen der SG Bex-
bach und dem SV Niederbexbach 
abpfiff, brachen alle Dämme.

Nach einem klaren 5:1 (3:0) Erfolg ist 
die SG Bexbach Meister in der Bezirks-
liga Neunkirchen und Aufsteiger in die 
Landesliga Ost. Die Tore für die SG er-
zielten Ben Schug, Sebastian Stein, Tobias 
Deutsch, Pascal Buser und David Bender. 
Den Ehrentreffer für die „Malzochsen“ 
schoss Henri Weiss. Riesengroß war der 
Jubel auf den Rängen und auf dem Platz. 
Es gab kein Halten mehr unter den meisten 
der knapp 500 Zuschauern, die bei hoch-
sommerlichen Temperaturen die Partie im 
Stadion an der Süßhübelstraße verfolgten. 
Spieler, Trainer, Betreuer und Offiziel-
le lagen sich in den Armen und strahlten 
vor Freude. Schnell waren die rechtzeitig 
georderten Meister-Shirts übergezogen, 
damit das Erreichte auch für jedermann 
sichtbar war. Alle feierten gemeinsam und 
ausgiebig.  Gut anderthalb Wochen zuvor 
hatte die SG Bexbach schon einmal den 
vermeintlichen Aufstieg in die Landesliga 
Ost gefeiert. Aber nur für ein paar Stun-
den. Der Verfolger aus Wiebelskirchen 
hatte erklärt, dass er auf den Aufstieg ver-
zichten würde, weil nach Saisonende ei-
nige Spieler den TuS verlassen werden. 
Doch dann wurde bekannt, dass der Ver-
ein einen Rückzieher macht. Der Grund: 
Im Falle des Titelgewinns würde bei Ver-
zicht lt. Satzung angeblich der Zwangs-
abstieg in die A-Klasse drohen. Wiebel-
skirchen kündigte dann an, im Falle der 
Vizemeisterschaft auf das Relegationsspiel 
gegen Bierbach zu verzichten. Dies ist nun 
alles Schnee von gestern. Steven Wagner, 
1. Vorsitzender des FVO: „Die Jungs haben 
24 Stunden am Stück und ohne eine Se-
kunde Schlaf durchgefeiert. Auch danach 
gingen die Feierlichkeiten weiter. Donners-
tags flog eine Gruppe von 35 Spielern und 
Funktionären der SG nach Mallorca, wo 
noch fünf Tage ungebremst weitergefeiert 
wurde“. Klassenleiter Manfred Emrich, der 

im Auftrag des Saarländischen Fußballver-
bandes zur Meisterschaft gratulierte: „Ich 
bin zwar als Klassenleiter neutral, aber die 
SG Bexbach hat diese Meisterschaft mit 
72 Punkten verdient gewonnen und kam 
hierbei auf ein beachtliches Torverhält-
nis von 148:28 Toren. Herzlichen Glück-
wunsch.“   Zum gemeinsamen Saison-
abschluss waren alle Spieler, Offizielle, 
Schiedsrichter im Verein, Fans, Gönner und 

Sponsoren eingeladen. In diesem Rahmen 
wurden auch die Spieler verabschiedet, 
die in der kommenden Runde nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Tobias und Dominik 
Deutsch verlassen den Verein und kehren 
zum SSV Wellesweiler zurück. Torwart Joel 
Janes beendet seine Karriere, bleibt dem 

Verein aber als Vorstandsmitglied erhalten. 
Alle erhielten ein gerahmtes Trikot mit dem 
Namen, der Rückennummer und dem Ver-
ein als Abschiedsgeschenk. Unter dem 
Jubel der Fans bedankte sich der Vorstand 
bei den Spielern für ihren Einsatz im Verein 
und wünschte ihnen auch für die Zukunft 
alles Gute. Ein Riesendank der SG Bexbach 
geht auf diesem Weg noch einmal an alle 
Fans, Freunde, Gönner und Unterstützer 
für ihr Engagement in der abgelaufenen 
Saison. Wir hoffen, dass ihr uns auch in 
Zukunft die Treue halten werdet.   Ein ganz 
besonderer Dank der Vorstandschaft geht 
an die unzähligen Helfer, die über die Tage 
bei der Planung, Vorbereitung und Durch-
führung der Feierlichkeiten tätig waren. 
Ohne euren Einsatz und eure Hilfsbereit-

schaft sowie das ehrenamtlich Engagement 
wäre eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich. Nochmals: HERZLICHEN DANK. 100 
Jahre gelebte Vereinsgeschichte Programm 
mit Festkommers und Sportwerbewoche 
Passend zur Meisterschaft der SG Bex-
bach und dem Aufstieg in die Landesliga 

Meister Mannschaft nach dem letzten Spiel 
© FVO

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
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Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer
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Ost feiern beide Vereine DJK Bexbach 
und FV Oberbexbach in diesem Jahr ihr 
100-jähriges Vereinsjubiläum mit einem 
besonderen Programm. Den feierlichen 
Auftakt bildet am Samstag, 11.07.26 ab 
19:00 Uhr ein Festkommers des FV Ober-
bexbach  im Volkshaus. Unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Frank John erwartet 
die Besucher ein buntes Programm aus 
Tradition, Unterhaltung, offiziellen Gruß-
worten und zahlreichen Ehrungen ver-
dienter Mitglieder. Als besondere Über-
raschung des Abends sind Glückwünsche 
weltweit bekannter Stars aus Funk und 
Fernsehen sowie als Highlight für Sammler 
die Versteigerung absoluter Raritäten vor-
gesehen. Ab Montag, 13.07. bis 19.07.26 
folgt eine gemeinsame Sportwerbewoche 
der beiden Jubiläumsvereine, in die die 

Stadtmeisterschaften der Aktiven mit ein-
gebunden sind. Am Montag, 13.07.26 
öffnet um 16:00 Uhr im Kulturbahnhof 
Bexbach eine eigens gestaltete Ausstellung 
ihre Pforten. Sie nimmt die Besucher mit 
auf eine eindrucksvolle Zeitreise durch 
100 Jahre Vereinsgeschichte. Von den An-
fängen beider Vereine über prägende Mo-
mente und Ereignisse bis hin zur Gegen-
wart. Historische Bilder, Erinnerungsstücke 
und spannende Einblicke lassen die Ver-
gangenheit lebendig werden. Die genauen 
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte den 
Veröffentlichungen in den sozialen Me-
dien. Sportlich wird es dann am Dienstag, 
14.07.26, wenn ab 18:00 Uhr auf dem 
Sportgelände des FVO die Stadtmeister-
schaften der Aktiven mit den Spielen der 
Gruppe I beginnen. Spannung und pa-
ckende Fußballmomente sind hier garan-

tiert. Am Mittwoch, 15.07.26 geht es eben-
falls ab 18:00 Uhr auf dem Sportgelände 
der DJK Bexbach am alten Schlammweiher 
mit den Begegnungen der Gruppe II wei-
ter. Während auf dem Platz um jeden Ball 
gekämpft wird, lädt das eigens aufgebaute 
Festzelt zum geselligen Verweilen und 
gemeinsamen Feiern ein. Der Donners-
tag,16.07.26 steht ganz im Zeichen der 
Jugend und gehört dem Nachwuchs bei-
der Vereine, der hier mit viel Begeisterung, 
Teamgeist und sportlichem Können im 
Mittelpunkt steht. Am Freitag, 17.07.26 
beginnt um 18:00 Uhr auf dem Sportplatz 
der DJK die heiße Phase der Stadtmeister-
schaften mit den Halbfinalbegegnungen. 
Ab 20:00 Uhr wird dann bei der großen 
Zeltparty ausgelassen gefeiert. Beste Stim-
mung und ein geselliger Abend sind vor-

programmiert. Am Samstag, 18.07.26 ab 
18:00 Uhr folgt als weiterer Höhepunkt 
der Festkommers der DJK Bexbach im 
Festzelt. In feierlichem Rahmen wird auch 
hier das 100-jährige Bestehen gewürdigt, 
begleitet von Rückblicken, Ehrungen und 
vielen besonderen Momenten. Der Sonn-
tag, 19.07.26 bildet den stimmungsvollen 
Abschluss der Festwoche. Um 10:00 Uhr 
beginnt der Tag mit einer feierlichen Zelt-
messe bei der DJK. Daran anschließend 
lädt ein zünftiger Frühschoppen zum ge-
selligen Beisammensein ein, musikalisch 
begleitet vom Fanfarenzug der DJK Bex-
bach sowie befreundeten Fanfarenzügen. 
Den krönenden Abschluss der Sportwerbe-
woche bildet um 15:00 Uhr das Endspiel 
der Stadtmeisterschaften der Aktiven auf 
dem Sportgelände an der Süßhübelstraße 
in Oberbexbach. Vor dem Finale treffen in 
einem Ü-50 Traditionsspiel der FVO – DJK 
aufeinander. Alte Derby-Power, bekannte 
Gesichter und echte Vereinsgeschichte auf 
dem Platz: Dieses Spiel soll noch einmal 
zeigen, wie viel Tradition, Emotion und Ver-
bindung in beiden Vereinen steckt.  Der FV 
Oberbexbach und die DJK Bexbach laden 
alle herzlich ein, dieses außergewöhnliche 
Jubiläum gemeinsam mit uns zu feiern. 
Freuen wir uns auf eine Festwoche voller 
Emotionen, Begegnungen und unvergess-
licher Augenblicke, ganz im Sinne von 100 
Jahren gelebter Vereinsgeschichte.

Die SG Bexbach ist ein Zusammen-
schluss der beiden aktiven Mann-
schaften der selbständigen Vereine 
DJK Bexbach und FV Oberbexbach. 
© Peter HöffnerMeister 2026 SG Bexbach 

© FVO

Ich betreue Sie kompetent in allen Versicherungs- 
und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

thomas-felden.ergo.de
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2. Nationaler Veteranentag
Veteranenflagge ist an der Kreisverwaltung zu sehen

Der Deutsche Bundestag hat 2024 
beschlossen, ab 2025 jährlich einen 
Nationalen Veteranentag als Ge-
denktag zu begehen. Der Verfas-
sungs- und Europaausschuss des 
Deutschen Landkreistages hat sich 
nachdrücklich für die Einführung 
ausgesprochen und alle Landkreise 
aufgerufen, sich an dessen Durch-
führung zu beteiligen.

Symbol für den Veteranentag ist eine gelbe 
Schleife in Verbundenheit mit und gleich-
zeitig als Ausdruck des Dankes an alle 
ehemaligen und aktiven Soldatinnen und 
Soldaten der Bundeswehr zur Friedens-
sicherung und Krisenhilfe. In Bexbach, 

Homburg und St. Ingbert gibt es bereits in 
den Rathäusern die Gelbe Schleife als sicht-
bares Zeichen der Solidarität. Rund um den 
15. Juni wird bundesweit der 2. Nationale 
Veteranentag organisiert. Die zentrale Ver-
anstaltung findet am 21. Juni am Reichs-
tagsgebäude in Berlin statt. Im Saarland 
wird der Gedenktag ebenfalls am 21. Juni 
begangen – dies im Rahmen einer Feier-
stunde im Landtag mit dem Reservisten-
musikzug Saarland und einer Rede der 

Ministerpräsidentin. Geplant ist die Über-
reichung der Gelben Schleife durch die 
Landesgruppe Saarland im Verband der 
Reservisten der Deutschen Bundeswehr an 
die Präsidentin des Landtages. Zu einem 
Austausch in der Kreisverwaltung zur Zi-
vil-Militärischen Zusammenarbeit und zur 
Unterstützung im Katastrophenschutz und 
der Krisenvorsorge traf sich Landrat Frank 
John mit Oberst Michael G. Kopp, neuer 
Kommandeur des Landeskommandos 
Saarland, und Dr. Ingo Gerber, Oberst-
leutnant der Reserve, Leiter des Kreisver-
bindungskommandos. Der Termin wurde 
genutzt, um im Anschluss gemeinsam mit 
Helen Ayer Patton, Gründerin der Patton-
Stiftung und Enkelin von General S. Pat-
ton, mit der Veteranentag-Beflaggung am 
Kreisdienstgebäude ein sichtbares Zei-

chen der Anerkennung für die Veteranin-
nen und Veteranen zu setzen. „Ich freue 
mich sehr, wenn mit Veranstaltungen wie 
der heutigen hier im Saarpfalz-Kreis auf 
besondere Art und Weise der Veteranin-
nen und Veteranen im Land gedacht wird 
und damit auch die Verbundenheit der 
Bevölkerung zu uns Soldatinnen und Sol-
daten öffentlich sichtbar zum Ausdruck ge-
bracht wird“, betont Oberst Kopp. In den 
USA wird der Veteranentag am 11. No-

vember als gesetzlicher Feiertag begangen 
und geht zurück auf das Ende des Ersten 
Weltkrieges. ‘Thank you for your service‘ 
hat für Amerikanerinnen und Amerikaner 
eine besondere emotionale Bedeutung als 
Danke an die Veteranen für ihren Dienst. 
„Meine Söhne haben die amerikanische 
und die deutsche Staatsbürgerschaft und 
Vorfahren, die als Kriegsveteranen gedient 
haben – sowohl auf amerikanischer als 
auch auf deutscher Seite. Jedes Mal, wenn 
wir die Soldatenfriedhöfe in der Norman-
die besucht haben, sind wir auch zum 
deutschen Friedhof gegangen. Die deut-
schen Soldaten wussten, in welch schreck-
licher Lage sie sich befanden.“ Mit ihrer 
Stiftung setzt sich Helen Patton für eine 
Erinnerungskultur und Friedensförderung 
ein. Sie unterstützt Begegnungen von Ve-
teranen und ihren Familien sowie Projekte 
mit Jugendlichen. „Der Veteranentag er-
innert uns daran, dass dieser Dienst Res-
pekt, Anerkennung und Sichtbarkeit ver-
dient – nicht nur heute, sondern an jedem 
Tag des Jahres“, so MdB Esra Limbacher, 
Vizepräsident des Reservistenverbands der 
Bundeswehr. „Das aktuelle Motto ‚Auf-
rüstung zur Verteidigungsfähigkeit‘ wird in 
der Gesellschaft und in der Politik unter-
schiedlich bewertet. Dabei geht es nicht 
darum, Kriege zu führen. Übungen wie 
die zivil-militärische Großübung „SAAREX 
2026“, die bei uns am Altstadter Zollbahn-
hof organisiert wurde, dienen der Vor-
bereitung auf außergewöhnliche Notlagen. 
Die Bundeswehr unterstützte beispiels-
weise die Katastrophenschutzbehörden 
bei Hochwassern oder Waldbränden und 
half dem Gesundheitsamt bei der Corona-
Pandemie.

Mit der Gelben Schleife drücken 
auch wir unsere Wertschätzung aus“, 
unterstreicht Landrat John als Leiter 
der Unteren Katastrophenschutz-
behörde. © Saarpfalz-Kreis

Beim Hissen der Veteranenflagge: v.l. Dr. Ingo Gerber, Landrat Frank John, Oberst Michael G. 
Kopp, Helen Ayer Patton 

© Beate Ruffing

Die Veteranenflagge ist an der 
Kreisverwaltung zu sehen 

© Beate Ruffing
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Subaru Outdoor Festival in Bexbach
Ein erlebnisreicher Tag mit neuen Elektro SUVs

Das Subaru Outdoor Festival wurde 
zu einem lebendigen, fröhlichen und 
rundum gelungenen Ereignis, das 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher nach Bexbach lockte.

Schon früh herrschte auf dem Gelände des 
Autohauses am Kraftwerk eine energie-
geladene Atmosphäre, denn Thomas Knau-
ber und sein gesamtes Team freuten sich 
sichtlich darüber, wie viele Interessierte der 
Einladung gefolgt waren. Im Mittelpunkt 
standen natürlich die Fahrzeuge – allen 
voran der brandneue Subaru UNCHAR-
TED und der vollelektrische Subaru SOL-
TERRA, die beide ausführlich vorgestellt 
wurden. Viele Gäste nutzten die Gelegen-
heit, sich bei einer Probefahrt selbst von 

der beeindruckenden Beschleunigung, 
der hohen Fahrstabilität und der typischen 
Subaru‑Allradkompetenz zu überzeugen. 
Auch die übrigen Subaru‑Modelle wur-
den mit großer Begeisterung präsentiert 
und fanden reges Interesse. Der neue voll-
elektrische Subaru UNCHARTED ist ein 

kompakter SUV, der Alltag und Abenteuer 
verbindet. Sein Design vereint Wendigkeit, 
Komfort und moderne Sicherheitstechno-
logien. Mit Front‑ oder Allradantrieb passt 
er sich verschiedenen Lebensstilen an. 
211 mm Bodenfreiheit und das leich-
te Fahrzeugkonzept sorgen für Agilität 
und Geländetauglichkeit. Die nahtlose 
Elektro‑Beschleunigung und der niedrige 
Schwerpunkt ermöglichen ein stabiles, 
ruhiges Fahrverhalten. Der UNCHARTED 
bietet eine alltagstaugliche Reichweite und 
unterstützt europaweites Schnellladen, 
AC‑Lader erleichtert das reguläre Laden. 

Über Smartphone‑ und Subaru Care App 
lassen sich Ladevorgang und Fahrzeug-
funktionen steuern. Innenraumkomfort, 
Ruhe und ein variabler Gepäckraum run-
den das Konzept ab. Mit SUBARU Safety 
Sense und der e‑SUBARU GLOBAL PLAT-
FORM setzt Subaru seine Sicherheitsphilo-
sophie fort. Der Subaru SOLTERRA präsen-
tiert sich drei Jahre nach Marktstart stärker 
denn je und verbindet nachhaltige Elektro-
mobilität mit echter SUV‑Tauglichkeit. 
Als vollelektrischer Allrad‑SUV mit hoher 
Bodenfreiheit und zwei Elektromotoren 
bietet er ein souveränes Fahrerlebnis. 
Stufenlose Beschleunigung, tiefer Schwer-
punkt und X‑MODE sorgen für Stabilität 

auf Straße und Gelände. Die gesteigerte 
Reichweite und Schnellladefähigkeit er-
leichtern längere Strecken. Die SUBARU 
Care App erweitert Konnektivität und Kom-
fort. Der Innenraum kombiniert Ruhe, Stil 
und Alltagstauglichkeit, die große Lade-
fläche macht ihn vielseitig einsetzbar – 

vom Einkauf bis zum Outdoor‑Abenteuer. 
Moderne Sicherheitsfunktionen und Sub-
arus Erfahrung ergänzen das Gesamtpaket 
zu einem harmonischen, elektrischen Fahr-
erlebnis. Kulinarisch bot das Festival ein 
ebenso hochwertiges wie abwechslungs-
reiches Angebot. Gelat!oh sorgte mit 
seinem beliebten Eis für erfrischende 
Genussmomente, während das Rosen-
hotel Scherer aus Schiffweiler die Gäste 
mit frisch zubereitetem Stremel-Lachs im 
Brötchen, Grillwurst und Grillgemüse ver-
wöhnte. Martin Scherer freute sich sehr 
darüber, wie begeistert die Besucherinnen 
und Besucher sein köstliches Angebot ge-
nießen konnten. Ergänzt wurde das kulina-

Einfach ein Blickfang, der neue Subaru UNCHARTED, hier präsentiert von Isabel und Thomas 
Knauber 

© se

Der Subaru SOLTERRA präsentiert sich drei 
Jahre nach Marktstart stärker denn je 

© se

Auch von innen überzeugt der Subaru 
UNCHARTED 

© se

Das Platzangebot ist hervorragend 
© se
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rische Erlebnis durch gekühlte Getränke, 
frisch gezapftes Bier und ausgewählte 
Weine, die perfekt zur entspannten Out-
door‑Atmosphäre passten. Für die Familie 
Knauber war das Festival ein besonderer 

Moment der Wertschätzung. Sie zeigten 
sich zutiefst dankbar für ihre vielen treuen 
Kundinnen und Kunden, die seit Jahren die 
Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Kom-

petenz des Autohauses schätzen. Gleich-
zeitig freuten sie sich über zahlreiche neue 
Gesichter, die sich von der Subaru‑Qua-
lität überzeugen ließen und nun herzlich 
in der Subaru‑Familie willkommen sind. 
So wurde das Subaru Outdoor Festival zu 
einem Tag voller Begegnungen, Probe-
fahrten, Genuss und echter Gemeinschaft 
– ein Fest, das die Verbundenheit zwischen 
Autohaus, Marke und Menschen spür-
bar machte und noch lange in bester Er-
innerung bleiben wird.

Sie finden das Autohaus am Kraft-
werk in der Grubenstraße 118 in 
66450 Bexbach, telefonisch erreichen 
Sie das Team unter der Nummer 
06826-2070. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter https://www.sub-
aru-saar.de. se

Stilvoll wurden auch weitere Subaru-Modelle 
präsentiert 

© se

Kulinarisch verwöhnte Martin Scherer vom 
Rosenhotel Scherer in Schiffweiler mit 

seinen Mitarbeitern die Gäste 
© se

Wir bringen Ihre 
Karriere in Fahrt. 

Steigen Sie bei uns ein als
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Dürchführung von Inspektionen und Wartungsarbeiten
• Reparieren und Austauschen defekter Bauteile
• Arbeiten an elekrischen und elektronischen Bauteilen
• Nachrüsten von Zubehör und Zusatzeinrichtungen
• Einstellen und Prüfen von Fahrwerks- und Bremssystemen 
• Dokumentieren der durchgeführten Arbeiten

Was Sie mitbringen:
• abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker (m/w/d) o.Ä. 
• technisches Verständnis und Interesse an Fahrzeugen 
• Interesse an modernen Fahrzeugtechnologien und Diagnosesystemen
• Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit 
• Begeisterung für unser Haus als Vertragshändler der Marke Subaru
• PKW-Führerschein mind. Klasse B

Was wir Ihnen bieten:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Intensive Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet
• Vielfältige Weiterbildungsmaßnahmen
• Attraktive Arbeitsbedingungen
• Leistungsgerechte Vergütung
• vollklimatisierte Werkstatt- und Büroräume
• kollegiales Team in einem familiengeführten Unternehmen 

Ihr Ansprechpartner:
Herr Christoph Henn / Werkstattleitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte postalisch zusenden oder per E-Mail an: werkstatt@subaru-saar.de

Starten Sie jetzt durch! Mit Subaru und der Autohaus Autohaus am
Kraftwerk GmbH in Bexbach. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Autohaus am Kraftwerk GmbH
Geschäftsführer: Thomas Knauber
Grubenstraße 118
66450 Bexbach
Tel.: 06826/2070
www.subaru-saar.de
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Vitamine, die schmecken, und Hilfe, die 
ankommt
Ein großes Herz für kleine Händchen im Ronald McDonald Haus 
Homburg

Manchmal führt uns unser Weg als 
Reporter an Orte, die einen ganz be-
sonderen Zauber innehaben. Orte, 
an denen man die Herzlichkeit schon 
spürt, wenn man nur durch die Tür 
tritt.

Genauso ein Ort ist das Ronald McDo-
nald Haus hier bei uns in Homburg. Ein 
Zufluchtsort für Familien, die schwere 
Zeiten durchstehen, während ihre Kleins-
ten nebenan in der Klinik tapfer kämp-
fen. Und wie es der Zufall – oder viel-
leicht das Schicksal – so will, darf man 
dann dort Begegnungen machen, die 
wieder einmal zeigen: Unsere Heimat ist 
voller Menschen mit dem Herz am rech-
ten Fleck. Am 27. Mai wurde im Ronald 
McDonald Haus Homburg eine Paten-
urkunde übergeben. Frau Marks, von der 

Firma Amapharm GmbH war aus Neun-
kirchen zu uns ins Universitätsklinikum 
gefahren, um die Ehrung für ihre Firma 
selbst in Empfang zu nehmen. Bei einem 
Glas gutem, erfrischendem Homburger 
Leitungswasser ließ man den Trubel der 
Welt da draußen schnell hinter sich und 
kam ins Plaudern. Wussten Sie eigentlich, 
welch tolle Ideen und weltweite Erfolgs-
geschichten direkt vor unserer Haustür 
ihren Ursprung haben? Frau Marks er-
zählte von ihrem Unternehmen, das einst 
mit einer wunderbar einfachen Vision be-
gann: Warum müssen Vitamine für Kinder 
eigentlich immer als trockene, bittere Tab-

letten daherkommen? Geht das nicht viel 
kinderfreundlicher? Und ob das geht! Die 
Antwort lautet: Fruchtgummis. Aber eben 
nicht irgendwelche Naschereien, sondern 

hochwertige Fruchtgummis, vollgepackt 
mit Vitaminen, Mineralstoffen und funktio-
nalen Inhaltsstoffen. Ein wahrer Segen für 
alle Eltern, deren Sprösslinge beim Wort 
„Medizin“ sonst Reißaus nehmen. Was 
als kleine, pfiffige Idee für uns Endver-
braucher begann, ist längst zu einem ech-

ten Global Player herangewachsen. Heute 
arbeiten rund 200 Menschen in Deutsch-
land, weitere 140 in der Schweiz, wo die 
Leckereien produziert werden, und sogar 
Teams in den USA und Indien gehören 
zur Firmenfamilie. Ein riesiges Netzwerk 
– und doch ist man im Herzen boden-
ständig geblieben. Denn das Schönste an 
dieser Erfolgsgeschichte ist der tiefe Sinn 
für Verantwortung und Menschlichkeit, der 
das gesamte Unternehmen durchdringt. Es 
ist eben keine anonyme Großspende, die 
irgendwo im Nirgendwo versickert. Nein, 

hier wird ganz gezielt dort angepackt, wo 
man die Hilfe greifen und sehen kann. 
Das Unternehmen übernimmt eine Paten-
schaft für das Apartment Nummer 13 hier 
im Homburger Ronald McDonald Haus, 
in dem Familien ein Zuhause auf Zeit fin-
den. „Das Schöne für uns als Sponsor ist 

v.l.n.r.: Andrea Marks (Amapharm GmbH, Neunkirchen), die „Patenurkunde“ und Tanja Meiser 
(Ronald McDonald Haus, Homburg) 

© Chris Ehrlich

Andrea Marks (Amapharm GmbH, 
Neunkirchen) betrachtet die „Patenurkunde“ 

im Beisein von Tanja Meiser (Ronald 
McDonald Haus, Homburg 

© Chris Ehrlich
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dieser lokale, echte Kontakt“, erzählte An-
drea Marks sichtlich berührt. „Wenn dann 
handgeschriebene Dankeskarten von den 
Familien eintreffen, die beschreiben, wie 
wohl sie sich in den unterstützten Räu-
men gefühlt haben – dann weiß jeder im 
Team ganz genau, wofür er arbeitet“, sagt 
sie weiter. „Diese Nächstenliebe ist längst 
fester Bestandteil der gelebten Firmen-

kultur. Ob beim jährlichen SOLOCharity 
Race, wo die Belegschaft gemeinsam läuft, 
wandert oder Rad fährt, um Spenden zu 
sammeln: Alle ziehen an einem Strang.“ 
Und selbst über die Landesgrenzen hinaus 
engagiert sich das Unternehmen, wie etwa 
beim Projekt „Mon Coeur“, das von zwei 
Saarländern ins Leben gerufen wurde, um 
Kindern in südafrikanischen Townships 
unter die Arme zu greifen. In unserer oft 
so schnelllebigen, globalisierten Welt geht 
das Thema echte Wertschätzung leider viel 
zu oft unter. Man macht, man tut, man 
hetzt durch den Alltag. Die schönste Re-
sonanz ist die, die von den Kleinen direkt 
vor Ort kommt. Ein Lächeln, ein ehrliches 
„Danke“. Das sieht auch Tanja Meiser so, 
die Leiterin des Ronald McDonald Hau-
ses in Homburg. „Seit 2014 ist die Ko-
operation mit der Firma Amapharm GmbH 
nun am Laufen“, sagt sie, und man sieht 
die Dankbarkeit in ihren Augen. „Ob beim 
Kinderhilfe Golf Cup, bei der Renovierung 

der Gemeinschaftsküche oder aktuell bei 
der Umsetzung der neuen Bäder – auf die 
Unterstützung von Amapharm ist stets Ver-
lass“, sagt Frau Meiser im Interview. „Hin-

ter diesem Engagement steht Andrea Marks 
persönlich, die dem Haus eng verbunden 
ist und regelmäßig vor Ort vorbeischaut. 
Diese Nähe, das ehrliche Interesse und die 

kontinuierliche Unterstützung machen die 
Zusammenarbeit mit Amapharm zu einer 
wertvollen und herzlichen Partnerschaft, 
für die große Dankbarkeit besteht.“ Für 
Kinder, da sind wir uns alle einig, kann 
man einfach nie genug tun. Es sind Ge-
schichten wie diese, die unsere Zeitung 
schon seit Jahren begleiten darf und die 
uns und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
zeigen, dass Erfolg und Mitgefühl wunder-
bar Hand in Hand gehen können. Gesun-
de Produkte, die Kindern schmecken, und 
ein Engagement, das von Herzen kommt 
– eine saarländische Erfolgsgeschichte mit 
weltweitem Tiefgang und ganz viel Hom-
burger Heimatgefühl.

Vielen Dank Frau Marks und vielen 
Dank Frau Meiser für das, was Sie 
tagtäglich für viele Kinder und deren 
Familien tun! Text: Chris Ehrlich

„Ronald McDonald Haus“-
Einrichtungsleiterin Tanjas Meiser (li.) 

mit Andrea Marks, der Amapharm GmbH 
Gechäftsführenden 

© Chris Ehrlich

Die Patenurkunde der Amapharm GmbH (für 
Apartment 13) 
© Chris Ehrlich

Ronald McDonald Haus - Ein Zuhause auf 
Zeit 

© Chris Ehrlich
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Neues vom Leuchtturmprojekt
Palliativzentrum Schmetterling

Wie man sich dieser Tage bei einem 
Pressetermin auf der Baustelle 
zum künftigen Pallilativzentrum 
Schmetterling überzeugen konnte, 
tut sich dort an einer waldreichen 
ruhigen Stelle am Rande der Uni-
versitätskliniken allerhand.

Schon von weitem sind Kräne und 
Baumaschinen zu erkennen. Rüdiger 
Schneidewind, der Geschäftsführer der 
Siebenpfeifer Hospiz- und Palliativgesell-
schaft gGmbH hatte zu diesem Termin auf 
dem Baufeld eingeladen, damit sich die 
Öffentlichkeit einen aktuellen Eindruck 
vom Baufortschritt machen konnte. Noch 
ist es eine große Baustelle. Die Boden-
platte ist gegossen und so sind erste Kon-
turen zu erkennen, die eine Ahnung davon 

machen, was hier entstehen wird. Es soll 
für das Saarland ein Leuchtturmprojekt 
werden betonte Schneidewind bei der 
Begrüßung der Anwesenden. Er machte 
aber auch deutlich, dass die Finanzierung 
eine dauerhafte Aufgabe sei. Bei dem Bau-
projekt geht es nicht um Glanz und Groß-
spurigkeit, sondern um einen Neubau auf 
dem Gelände des Uniklinikums: das neue 
Kinder- und Erwachsenenhospizzentrum 
Schmetterling. Es soll Menschen einen 
Ort bieten, die meistens die letzte Phase 
ihres Lebens vor sich haben. Der Neubau 
soll Platz schaffen, wo Menschen jeden 
Alters unter einem Dach gemeinsam einen 
guten Ort für das Leben bis zuletzt haben 
können. Diesen Traum hatte der Initiator 
des Projektes, Prof. Sven Gottschling, mit 
seinem Team. Gottschling ist Leiter des 

Zentrums für altersübergreifende Palliativ-
medizin und Kinderschmerztherapie am 
Universitätsklinikum Homburg. Professor 
Gottschling machte beim Pressetermin 
deutlich, wie groß der Bedarf an Palliativ-
Institutionen ist: „In Deutschland leben 
rund 50.000 Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene mit lebenslimitierten Er-

krankungen. Dem stehen nur drei Kinder-
palliativstationen und 21 Kinderhospize 
gegenüber“. Das Homburger Kinder-
hospiz wird nach Anhaben von Professor 
Gottschling das 22. in Deutschland sein. 
Weiterhin verdeutlichte er die Dringlich-
keit des Neubaubaus so: „Für saarländische 

Familien liegt das nächste erreichbare 
Kinderhospiz derzeit in einem dreistelligen 
Kilometerbereich und ich glaube, da ist 
jedem klar, dass das immer noch beileibe 
nicht genug ist!“ Der Professor betonte, 
dass der Standort Homburg bewusst ge-
wählt ist. Das künftige Palliativzentrum 
Schmetterling liege im Grünen aber auch 
in unmittelbarer Nähe zur Universitäts-
klinik. Für ihn sei das ein entscheidender 
Punkt. Dass diese Einrichtung nicht wie ein 
klassisches Krankenhaus wirken soll, sei 
Gottschling ebenso wie dem Architekten 
Roland Damm von Anfang an wichtig ge-

wesen. Wie der Architekt erläuterte, soll 
das neue Zentrum einen Wohncharakter 
aufweisen. So sind z.B. offene Wohnräume 
und eine Gemeinschaftsküche geplant mit 
Sitzmöbeln. Hier soll man miteinander ins 
Gespräch kommen. Ein Vertreter der Bau-
firma Linnebacher informierte im Verlauf 

Eine stattliche Spende über 50.000 Euro überbrachte der Förderverein Kinderhospiz Saarland 
aus Bous 

© Hollinger

Prof. Sven Gottschling, Initiator des Projekts 
Palliativzentrum Schmetterling, machte 

deutlich wie groß der Bedarf an Palliativ-
Institutionen ist 

© Hollinger

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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der Baustellenbesichtigung über den ak-
tuellen Baufortschritt. Nachdem die Bau-
platte schon gegossen ist, werde man als 
Nächstes mit dem Aufbau der Kellerwände 
beginnen. Insgesamt sei man „guter Dinge“ 
das neue Zentrum im dritten Quartal 2027 
eröffnen zu können. Rüdiger Schneide-
wind zeigte sich trotz des bestehenden 
Pflegenotstands optimistisch in Bezug 
auf genügend qualifiziertes Personal. Er 
verwies auch auf die baldige offizielle 
Grundsteinlegung Ende des Monats Juli, 
zu der sich auch die Ministerpräsidentin 
angekündigt hat. Was den Pressetermin 
auf der Baustelle aber so ganz besonders 

machte, war eine stattliche Spendenüber-
gabe. Der Förderverein Kinderhospiz Saar-
land aus Bous hat einen symbolischen 
Spendenscheck in Höhe von 50.000 Euro 
überreicht! Der Verein aus Bous verfolgte 
seit 2009 das Ziel ein stationäres Kinder-
hospiz im Saarland möglich zu machen. 
Umgesetzt werden konnte das Projekt aus 
unterschiedlichen Gründen aber nicht. 
Brigitte Rammacher, die Vorstandsvor-
sitzende des Fördervereins, zeigte sich 
bei der Scheckübergabe sehr „froh und 
stolz“ nun ein solches Projekt in Homburg 
unterstützen zu können. Die Spende des 
Fördervereins aus Bous ist ein eindrucks-
volles Beispiel dafür, wie jahrelanges in-
tensives Engagement echte Veränderung 
anstoßen kann. Die Spende ist nicht nur 
ein stolzer finanzieller Beitrag – sie ist vor 
allem aber ein Herzensanliegen für die 
lebensbeendend Erkrankten und ihre An-
gehörigen einen lebenswerten Ort für die 
verbleibende Zeit zu schaffen.

Informationen über das Palliativ-
zentrum Schmetterling finden Sie 
unter https://schmetterling.saarland/ 
© Heinz Hollinger

Brigitte Rammacher und ein weiterer Vertreter des Fördervereins aus Bous bei der Über-
reichung des Spendenchecks, rechts daneben Rüdiger Schneidewind 

© Hollinger

In waldreicher, ruhiger Lage entsteht zur Zeit das künftige Palliativzentrum Schmetterling. 
Schon von weitem sind Kräne und Baumaschinen zu sehen 

© Hollinger

Wir werden von  versorgt! 
Sie auch?

Neunkirchen 
Bliespromenade A1 
Tel. (0 68 21) 2 21 65

Homburg 
Talstraße 38 
Tel. (0 68 41) 1 53 25

• Orthopädische Schuhe nach Maß 
• Orthopädische Fußeinlagen 
• Bequemschuhe – auch für lose Einlagen 
• WMS-Kinderschuhe von Größe 18 – 42 
• Med. Kompressionsstrümpfe nach Maß 
• Versorgung nach Brustoperation 
• Pedographie / Innenschuh-Druckmessung

Ihr Spezialist für:

Auch ohne 
Privatanteil!

Sanitäts- und Orthopädiehaus

GmbH

SD1710

107-0041-Braunberger GmbH_offen.qxp  13.12.22  11:29  Seite 1
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Tag der Daseinsvorsorge
Stadtwerke Bliestal gestalten die Energiezukunft

Die sichere Versorgung mit Strom 
gehört zu den zentralen Aufgaben 
der kommunalen Daseinsvorsorge. 
Doch die Anforderungen an die 
Energieversorgung verändern sich 
rasant. Der Ausbau erneuerbarer 
Energien, die zunehmende Elektro-
mobilität, der verstärkte Einsatz von 
Wärmepumpen und die wachsende 
Zahl von Kundinnen und Kunden, die 
selbst Strom erzeugen und ins Netz 
einspeisen, machen die Stromver-
sorgung komplexer denn je.

Um die Energieversorgung auch in Zu-
kunft zuverlässig sicherzustellen, haben 
die Stadtwerke Bliestal gemeinsam mit 
Fachplanern eine umfangreiche Szenarien-
analyse durchgeführt. Dabei wurde unter-
sucht, wie sich der Strombedarf in den 
kommenden Jahren entwickeln könn-
te. Die Ergebnisse zeigen deutlich: Der 
Leistungsbedarf im Netzgebiet der Stadt-
werke könnte sich bis 2045 mehr als 
verdreifachen. Diese Entwicklung stellt 
nicht nur die örtlichen Stromnetze vor 
neue Herausforderungen. Auch die vor-
gelagerten Netze, die die Energie bis nach 
Blieskastel transportieren, müssen für diese 
Anforderungen ausgebaut werden. Ge-
meinsam mit den Pfalzwerken arbeiten die 
Stadtwerke Bliestal deshalb bereits heute 
an den notwendigen Maßnahmen, um 
die Energieversorgung der Zukunft mög-
lich zu machen. Eine Schlüsselrolle wer-
den dabei intelligente Stromnetze spielen. 
Künftig geht es nicht mehr nur darum, aus-
reichend Energie bereitzustellen, sondern 
Erzeugung und Verbrauch zunehmend 
zeitlich aufeinander abzustimmen.  Mit der 
dafür erforderlichen Digitalisierung wach-
sen jedoch auch die Anforderungen an 
die Sicherheit der Netze. Die Biosphären-
Stadtwerke Bliestal | St. Ingbert investieren 
deshalb kontinuierlich in den Schutz ihrer 
technischen Systeme. Bereits seit Jahren ist 
die Netztechnik nach den Anforderungen 
eines Informationssicherheitsmanagement-
systems (ISMS) zertifiziert. Hinzu kommen 
nun weitere Anforderungen aus der euro-
päischen Richtlinie zur Netzwerk- und 
Informationssicherheit (NIS2), die konse-
quent umgesetzt werden. Neben digita-
len Herausforderungen bleiben auch die 

klassischen Risiken für den Netzbetrieb 
bestehen. Verkehrsunfälle, Unwetter oder 
Beschädigungen von Versorgungsleitungen 
durch Bauarbeiten können die Versorgung 
beeinträchtigen. Um auch in solchen Si-
tuationen handlungsfähig zu bleiben, 
verfügen die Stadtwerke Bliestal neben 
der Hauptübergabestelle der Pfalzwerke 
über zusätzliche Reserveeinspeisungen. 
Diese erhöhen die Versorgungssicher-
heit erheblich und ermöglichen es, auch 
bei größeren technischen Störungen die 
Stromversorgung möglichst lange aufrecht-
zuerhalten. Dass die Stadtwerke ihre Ver-
antwortung für die Region ernst nehmen, 
zeigt auch der Blick auf die Investitionen: 
Allein im Jahr 2025 wurden rund 2,5 Mil-

lionen Euro in die Erweiterung, Moder-
nisierung und den Erhalt der Stromnetze 
investiert. „Diese Investitionen sind ein 
starkes Signal für die Versorgungssicherheit 
und die Zukunftsfähigkeit unserer Region“, 
betonen die Bürgermeister Bernd Hertz-
ler und Michael Clivot als Vorsitzender 
beziehungsweise stellvertretender Vor-
sitzender des Aufsichtsrates der Stadtwerke 
Bliestal.

Am Tag der Daseinsvorsorge wird 
deutlich: Eine sichere, nachhaltige 
und zukunftsfähige Energiever-
sorgung entsteht nicht von selbst. 
Sie erfordert Weitsicht, Investitionen 
und engagierte Menschen vor Ort. 
Die Stadtwerke Bliestal leisten hier-
zu Tag für Tag einen wichtigen Bei-
trag – heute und in Zukunft. © Stadt 
Blieskastel

Die Stadtwerke nehmen ihre Verantwortung für die Region ernst 
© Uwe Brengel, Stadt Blieskastel

• Stationäre Pflege 
• Kurzzeitpflege 
• Palliativpflege 
• offener Demenzbereich 
• Großzügige Außen -

anlage mit Sinnesgarten

Amselstraße 1 
66450 Bexbach 
Telefon 0 68 26-9 32 30 
E-Mail: seniorenheim. 
hoecherberg@arcor.de 
www.sh-hoecherberg.de

SD1311
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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Supergirl
ab / am 25.06.2026 
bei uns!

Minions und 
Monster
ab / am 01.07.2026 bei 
uns!

Steckerlfischfiasko
ab / am 13.08.2026 
bei uns!

The End of Oak 
Street
ab / am 13.08.2026 
bei uns!

SCARY MOVIE
Jetzt bei uns! 4. Woche!

Vaiana
ab / am 09.07.2026 
bei uns!

Disclosure Day 
- Der Tag der 
Wahrheit
Jetzt bei uns!

Die Odyssee
ab / am 16.07.2026 bei 
uns!

Toy Story 5
ab / am 23.07.2026 
bei uns!

Spider-Man: Brand 
New Day
ab / am 29.07.2026 
bei uns!

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 16.07.26



© 2024 Tabaluga Enterprises GmbH. Tabaluga – Es lebe die Freundschaft! Nach einer Geschichte von Gregor Rottschalk und Peter Maffay. 
TABALUGA basiert auf einer Idee von Peter Maffay, Gregor Rottschalk und Rolf Zuckowski. Bilder von Helme Heine. www.tabaluga-enterprises.de

Tickets: www.ticket-regional.de
Infos zur Show: www.einzigartichsaar.de

- es lebe die Freundschaft-

die Musikshow mit den Songs von Peter MaffayTABALUGA

in Zusammenarbeit mit:

17 Uhr
Sonntag,den 16.08.26

Christian-Weber-Platz, Homburg


	Editorial
	Ein halbes Jahrhundert Gerstensaft und Krammarkt
	Homburger Musiksommer
	APOTHEKEN-DIENSTPLAN
	Kreatives Abtauchen zum Thema „Meer entdecken“
	Anruf-Linien-Taxi
	Sommer im Europa-Park Erlebnis-Resort
	T-Shirts in 24 Stunden
	SaarSchleifen: Geschichten voller Herz
	VERANSTALTUNGSKALENDER
	Tag der Biene
	„Picobello“ mit Herz
	Die Kinderseite
	Aufstieg in die Landesliga Ost nach Derbysieg perfekt
	2. Nationaler Veteranentag
	Subaru Outdoor Festival in Bexbach
	Vitamine, die schmecken, und Hilfe, die ankommt
	Neues vom Leuchtturmprojekt
	Tag der Daseinsvorsorge

